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Spannende Wahl der Stadtbrandinspektion
Gemeinsame Hauptversammlung Feuerwehren Stadt Schlüchtern / Knappe Mehrheit votiert für Amtsinhaber Werner Kreß

SCHLÜCHTERN (FGW). Die 
Aktiven aller 13 Feuerwehren 
der Stadt Schlüchtern hatten 
am vergangenen Samstag ein 
gemeinsames Ziel: Das Ge-
meinschaftshaus im Stadtteil 
Breitenbach. Dort fand die ge-
meinsame Hauptversammlung 
statt, in deren Mittelpunkt die 
Wahl der Stadtbrandinspektion 
stand. Der seitherige Stadt-
brandinspektor Werner Kreß 
wurde mit einem äußerst knap-
pen Ergebnis wiedergewählt.

Die Veranstaltung hatte schon 
einige Besonderheiten. Erstmals 
wurde die gemeinsame Haupt-
versammlung coronabedingt als 
Open-Air-Veranstaltung ausge-
richtet. Es gibt keinen Saal, der 
zurzeit so viele Teilnehmer auf-
nehmen darf. Optimale Bedingun-
gen bietet die großzügige Anla-
ge in Breitenbach. So waren auf 
dem großen Parkplatz vor dem 
Gemeinschaftshaus 250 Stühle im 
vorgegebenen Abstand aufgestellt 
worden, die nahezu auch alle be-
setzt waren.

Eine weitere Besonderheit war, 
dass sich erstmals zwei Dreier-
Teams zur Wahl für die Stadt-
brandinspektion stellten. Der 
seitherige Stadtbrandinspektor 

Werner Kreß (Elm) und Stellver-
treter Andreas Leipold (Wallroth) 
traten zusammen mit dem neu 
hinzugekommen zweiten Stellver-
treter-Kandidaten Christian Gärt-
ner (Schlüchtern) zur Wahl an. 
Als zweites Dreier-Team hatten 
sich Sebastian Krack (Schlüch-
tern), Steffen Müller (Hutten) und 
Heiko Kircher (Hohenzell) gebil-
det und traten erstmals zur Wahl 
der Stadtbrandinspektion an. 

Zwei Teams zur Wahl

Beide Teams waren seit längerer 
Zeit im Wahlkampfmodus, was 
es in dieser Form seither auch 
noch nicht gab. Sie besuchten 
alle 13 Stadtteilwehren und war-
ben für ihre Anliegen. Wobei alle 
eines gemeinsam haben: Die Si-
cherstellung des Brandschutzes 
in der Stadt Schlüchtern auf frei-
williger und ehrenamtlicher Basis 
und eine zukunftsfähige Weiter-
entwicklung. Es gab jedoch schon 
einzelne Abweichungen in den 
Vorstellungen der beiden Teams.

Der amtierende Stadtbrandin-
spektor Werner Kreß begrüß-
te die Teilnehmer zur gemein-
samen Hauptversammlung. In 
kurzen Dankesworten zollten 
sowohl Bürgermeister Matthias 
Möller als auch Kreisbrandmeis-

ter Markus Busanni den Einsatz-
kräften Dank und Anerkennung 
für den stetigen ehrenamtlichen 
Dienst. Die Wahlleitung hatten 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
inne: Ingo Blum, Tanja Mittag, 
Susanne Müller, Alexander Göh-
ler, Alexander Göres und Helmut 
Zinkand. Dieser gab Erläuterun-
gen zu den Wahlhandlungen. Im 
ersten Wahlgang standen Wer-
ner Kreß und Sebastian Krack für 
das Amt des Stadtbrandinspektors 
zur geheimen Wahl. Über zwei 
Eingänge gelangten die Teilneh-
mer nach Aufruf zur schriftlichen 
Stimmabgabe in den großen Saal 
des Breitenbacher Gemeinschafts-
hauses, wo coronakonform meh-
rere Wahlurnen aufgebaut waren. 
Zügig erfolgte die Stimmenaus-
zählung.

Kreß knapp wiedergewählt

Wahlleiter Ingo Blum verkünde-
te das Ergebnis: Von 229 gültigen 
Stimmen erhielt Werner Kreß 116 
Stimmen und Sebastian Krack 113 
Stimmen. Kreß war damit wieder-
gewählt. Der 50-Jährige ist seit 
15 Jahren in der Stadtbrandins-
pektion ehrenamtliche tätig und 
steht seit fünf Jahren an der Spit-
ze. Zuvor war er Wehrführer in 
Elm. Hauptberuflich ist Kreß bei 

der Stadt Schlüchtern als Gerä-
tewart im Feuerwehrstützpunkt 
beschäftigt. 

Im zweiten Wahlgang zum stell-
vertretenden Stadtbrandinspektor 
kandidierte nur noch der seitheri-
ge Amtsinhaber Andreas Leipold. 
Die Bewerber aus dem anderen 
Team traten nun nicht mehr an. In 
offener Wahl erhielt Leipold 180 
Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen 
und 39 Enthaltungen. Als zwei-
ter stellvertretender Stadtbrand-
inspektor kandidierte schließlich 
nur noch Christian Gärtner. Er er-
hielt in offener Wahl 144 Ja-Stim-
men, 20 Nein-Stimmen und 67 
Enthaltungen. 

Der wiedergewählte Stadtbrand-
inspektor dankte für das in ihn ge-
setzte Vertrauen und sprach den 
Wunsch nach einer guten Zusam-
menarbeit mit allen Aktiven der 
13 Stadtteilwehren aus. Die von 
ihm angekündigten Vorstellungen 
sollen in der künftigen Arbeit um-
gesetzt werden. Der unterlegene 
Sebastian Krack machte aufgrund 
des äußerst knappen Wahlergeb-
nisses keinen Hehl aus seiner Ent-
täuschung. Insbesondere auch 
deshalb, weil er viel Engagement 
in die Kandidatur investiert habe, 
was leider nicht durch eine Stim-
menmehrheit belohnt worden sei.

Zum Hintergrund
Feuerwehrsatzung regelt Brandschutz

Aufgrund von gesetzlichen 
Vorgaben des Landes Hes-
sen muss die Stadt Schlüch-
tern als Träger der Feuerweh-
ren und zur Sicherstellung des 
Brandschutzes eine Feuerwehr-
satzung erstellen, die von der 
Stadtverordnetenversammlung 
zu beschließen ist.

Darin ist geregelt, dass die 
13 Freiwilligen Feuerwehren 
eine städtische Einrichtung 
sind. Sie stehen unter der Lei-
tung des Stadtbrandinspektors, 
der neuerdings nach einer Sat-
zungsänderung von zwei Stell-
vertretern unterstützt wird. Die 
Stadtbrandinspektion, die eh-
renamtlich tätig ist, wird von 
den Angehörigen der Einsatz-
abteilungen anlässlich einer ge-
meinsamen Hauptversammlung 
gewählt. Die Amtszeit beträgt 
fünf Jahre. Gewählt werden 
kann nur, wer einer Einsatzab-
teilung angehört, persönlich ge-
eignet ist und die erforderlichen 

Fachkenntnisse mittels der ge-
forderten Lehrgänge nachwei-
sen kann.

Die Stadtbrandinspektion wird 
zu Ehrenbeamten auf Zeit der 
Stadt Schlüchtern genannt. Sie 
ist verantwortlich für die Ein-
satzbereitschaft der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Schlüch-
tern und die Ausbildung ihrer 
Angehörigen.

Auch ist die  Stadtbrandins-
pektion für die ordnungsgemä-
ße Ausrüstung sowie für die 
Instandhaltung  der Einrichtun-
gen und Anlagen zur  Brand-
bekämpfung und allgemeinen 
Hilfe zuständig und hat die städ-
tischen Gremien diesbezüglich 
zu beraten. Unterstützt wird 
die Stadtbrandinspektion vom 
Wehrführerausschuss mit den 
Führungskräften aller Feuer-
wehren. In diesem Gremium 
werden sämtliche Angelegen-
heiten des Brandschutzes ko-
ordiniert. 

Die Wahl des Stadtbrandinspektors erfolgte in geheimer Wahl. Im Breiten-
bacher Gemeinschaftshaus waren Wahlkabinen und die Wahlurne aufge-
stellt.

Auf dem Parkplatz des Breitenbacher Gemeinschaftshauses gaben bei der gemeinsamen Hauptversammlung aller Feuerwehren der Stadt Schlüchtern 
rund 250 Teilnehmer ihr Votum per Handzeichen ab.

Die gewählte Stadtbrandinspektion mit Verantwortlichen (von links): Christian Gärtner, Matthias Möller, Werner Kreß, Reinhold Baier, Andreas Leipold 
und Markus Busanni.                                                                                                                                                                                         Fotos: Fritz Christ

Bürgermeister Matthias Möller (rechts) gratuliert dem wiedergewählten 
Stadtbrandinspektor Werner Kreß.
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Mo. Hähnchenbrust in pikanter Tomatensauce u. Wedges 7,95 €
Die. Rindergulasch „ungarische Art“ und Nudeln 7,95 €
Mitt. Schnitzel in Pfeffer-Rahmsauce und Pommes frites 7,95 €
Do. Hackbraten „Hausfrauen Art“ und Kartoffeln 7,95 €
Fr. Seelachsfilet „Spreewälder Art“ mit Gurkenstreifen

und Reis 7,95 €
Sa. Burger-Tag 180g reines Rindfleisch mit pikanter

Burgersauce,Salat, Gurke, Tomate und Pommes frites

– 3 verschiedene Burger zur Auswahl - ab 7,95 €
Zu jedem Tagesgericht ein Beilagen-Salat 2,95 €

Breitenbacher Str. 1 – 5,
36381 Schlüchtern /
Tel. 06661 730 791

TAGESGERICHTE VOM
12.07. bis 17.07.2021

ANGEBOT VOM 08.07. BIS 14.07.2021
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Radler Natur +
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EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

„Mit viel Kraft und Herzblut“
„Jedermanns“-Restaurant eröffnet / Lob vom Bürgermeister

Schlüchtern (BWB). Seit 
vergangenem Freitag ist das 
„Jedermanns“-Restaurant mit 
Biergarten an der Schlüch-
terner Stadthalle eröffnet.

Bei einer kleinen Einweihungs-
feier mit Vertretern aus Politik, 
Wirtschaft und Nachbarschaft 
sprach Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller ein großes Lob 
für das neue Betreiberpaar Silke 
und Christian Ay aus: „ Es wurde 
viel Kraft und Herzblut in Konzep-
tion und Umbau gesteckt. Ich bin 
begeistert und überzeugt davon, 

dass dieser Gastronomiebetrieb 
erfolgreich sein wird.“ Bereits 

während der Plan-B-Veranstal-
tungsreihe  im vergangenen Jahr 

hätten die Ays gezeigt, dass sie 
Meister ihres Fachs sind.

„Wir sind Gastgeber aus Leiden-
schaft“, sagt Christian Ay. Der 
Gastraum, der Platz für 50 Per-
sonen bietet, wurde mit dezenten 
und natürlichen Details dekoriert, 
um eine warme und gemütliche 
Atmosphäre zu schaffen. Ein se-
parater Bereich ist für kleine Feier-
lichkeiten für bis zu 20 Personen 
abteilbar. Die Lieferanten für die 
Fleisch-, Eier-, Käse- und Bienen-
produkte kommen alle aus dem 
Raum Schlüchtern. 

www.jedermanns.de

Christian und Silke Ay (links) bekamen Glückwünsche und Präsente von Bürgermeister Matthias Möller (Dritter 
von links) und WITO-Chef Axel Ruppert.                                                                                   Foto: Stadtverwaltung

Wehrführungen wurden 
in ihren Ämtern bestätigt
Einsatzabteilungen der Wehren Niederzell und Wallroth wählten

NIEDERZELL/WALLROTH 
(FGW). In Mitgliederversamm-
lungen der Einsatzabteilungen 
wurden bei den Feuerwehren 
Niederzell und Wallroth die 
Wehrführungen gewählt.

Mit 40 Aktiven gehört die Feuer-
wehr Niederzell zu den stärksten 
Einsatzabteilungen der Feuerweh-
ren der Stadt Schlüchtern. Mit Co-
rona entsprechenden Abständen 
war sogar die Stadthalle bei der 
Mitgliederversammlung der Nie-
derzeller Wehr gut gefüllt. Zentra-
ler Punkt war die Wahl der Wehr-
führung.

Unter Leitung von Stadtbrand-
inspektor Werner Kreß und Stell-
vertreter Andreas Leipold wurde 
Christian Lotz, der der Niederzel-
ler Wehr seit 2016 vorsteht, ein-
stimmig zum Wehrführer wieder-
gewählt. Ebenso wiedergewählt 
wurde Stellvertreter Benjamin 
Tiyaworabun. Stadtrat Reinhold 
Baier dankte den Führungskräf-
ten für das ehrenamtliche Enga-
gement ebenso wie Kreisbrand-
meister Markus Felber.

Auch bei der Feuerwehr Wall-
roth stand die Wahl des Wehr-
führers in einer Mitgliederver-
sammlung der Einsatzabteilung 
auf dem Plan.

Andreas Leipold steht seit zehn 
Jahren der Wallrother Wehr vor 
und er wurde jetzt unter Lei-
tung von Bürgermeister Matthi-
as Möller einstimmig für weitere 

fünf Jahre wiedergewählt. Leipold 
ist zudem stellvertretender Stadt-
brandinspektor. 

 Bei der Wallrother Feuerwehr 
gibt es zwei Besonderheiten: Zum 

einen wird die Wehr wegen ihrer 
Ausrüstung bei Einsätzen auf 
der Autobahn zur Schlüchterner 
Stützpunktwehr mitalarmiert und 
zum anderen gibt es gute Verstär-
kung durch die Firma Eckart.

Die ortsansässige Maschinen-
baufirma stellt bei ihr beschäf-
tigte Feuerwehrleute aus ande-
ren Orten für Einsätze frei, zurzeit 
sind es zwölf Mitarbeiter, die we-
sentlich zur Tagesalarmsicherheit 
beitragen.

Wahl der Wehrführung bei der Feuerwehr Niederzell (von links): Kreisbrandmeister Markus Felber, Stadtbrand-
inspektor Werner Kreß, stellvertretender Wehrführer Benjamin Tiyaworabun, Wehrführer Christian Lotz, Stadtrat 
Reinhold Baier, stellvertretender Stadtbrandinspektor Andreas Leipold.                                          Fotos: Fritz Christ

Der Wallrother Wehrführer Andreas 
Leipold wurde wiedergewählt.

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern./Ahlersbach./
Niederzell./Elm./Gundhelm./
Hutten. Keine Angabe.
Ahlersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Batte-
feld.
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins. 
Reinhards. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Wallroth. Sonntag, 11 Uhr: Got-
tesdienst.
Hintersteinau. Sonntag, 14 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe.
Breitenbach. Sonntag, 16 Uhr: 
Gottesdienst.
Kressenbach. Sonntag, 18 Uhr: 
Gottesdienst.
Hohenzell. Sonntag, 19 Uhr: 
Abendgottesdienst.
Bellings. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Kirchweih: 50 Jahre Kirche Bel-
lings auf der Kirchwiese. Bei Re-
gen in der Kirche. 
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Sonntag, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst im Michael-Meyenburg-
Haus. 14 Uhr: Gottesdienst zur 
Einführung von Pfarrer Flei-
scher mit Dekan Hammann 
und Pfarrerin Klaus in der Rein-
hardskirche. 
Schwarzenfels. Sonntag, 10.30 
Uhr: Gottesdienst.
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Mottgers. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst.  
Kirchspiel Sterbfritz und Breu-
nings. Sonntag, 10 Uhr: Konfir-
mation (Gruppe 2) in Sterbfritz 
mit Pfarrer Schmitz. 10.45 Uhr: 
Gottesdienst in Breunings mit 

Pfarrer Truss. 12 Uhr: Konfirma-
tion (Gruppe 3) in Sterbfritz mit 
Pfarrer Schmitz.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 10.45 
Uhr: Musikalischer Sommer-
gottesdienst in Altengronau, 
Lektor Gärtner mitVokalquartett 
aus Bad Orb unter der Leitung 
von Regionalkantor Thomas 
Wiegelmann.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Samstag, 10 Uhr: 
Konfirmation in Oberzell mit 
Pfarrerin Gleim.
Kirchspiel Marjoß und Jossa. 
Sonntag, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
in Marjoß mit Pfarrer Schneider.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Konfirmation im 
Kurpark Bad Soden mit Pfarrer 
Henning.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt. 
Ulmbach. Freitag und Samstag,  
jeweils 18 Uhr: Vorabendmesse.
Uerzell. Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosenkranz. 
8.30 Uhr: Hl. Messe.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. – Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe.
Alsberg. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Ahl. Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranzandacht an der Grotte.
Salmünster. Samstag, 18 Uhr: 

Sonntagvorabendmesse. – 
Sonntag, 9 Uhr: Feierlicher Erst-
kommuniongottesdienst für die 
Gruppe I. 11 Uhr: Feierlicher 
Erstkommuniongottesdienst für 
die Gruppe II. Alle Plätze in den 
Kommunionsgottesdiensten 
sind für die Familien reserviert. 
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers. 
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Herolz. Keine Angabe.
Sannerz. Keine Angabe.
Sterbfritz. Keine Angabe.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Dorothee 
Auth.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, 14 Uhr: Kinder-
gottesdienst online.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu 
gehalten. Im Gebetszentrum 
findet unter anderem täglich 
um 21.30 Uhr das Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Ishaa) 
statt.

Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde Steinau 
begrüßt Pfarrer Gernot Fleischer
Einführungsgottesdienst am 11. Juli in der Reinhardskirche

Steinau (BWB). Zum 1. Juli 
hat Pfarrer Gernot Fleischer 
seine neue Stelle in Steinau 
angetreten.

Der Kirchenvorstand freut sich, 
dass nach etwas mehr als einem 
Jahr Vakanz der zweiten Pfarrstel-

le in Steinau wieder Leben in das 
Pfarrhaus in der Brüder- Grimm-
Straße einkehrt.

In einem Gottesdienst am Sonn-
tag, 11. Juli, um 14 Uhr in der 
Reinhardskirche werden Pfarrer 
Fleischer und seine Familie in 
Steinau begrüßt. Zu diesem Got-

tesdienst lädt der Kirchenvorstand 
alle Gemeindeglieder und Inter-
essierte ein.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet ein Umtrunk statt, 
bei dem die Möglichkeit gegeben 
ist, Pfarrer Fleischer kennenzu-
lernen.



Donnerstag, 8. Juli 202127. WOCHE 3

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS · Küchen Sommerlad
Möbel Buhl XXXLutz Fulda · Kreissparkasse Schlüchtern

Eichhorn Baustoffe · Rotcäppchen Ulmbach

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Wochengericht vom
12. Juni – 18. Juli 2021

Tafelspitz
mit Bouillonkartoffeln und Frankfurter Grüne Soße 9,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von

11.00 - 2.00 Uhr

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab 19. Juli

Kabeljau

Wir sind weiterhin für Sie da!

Angebote vom 8. Juli – 10. Juli 2021
Bauernwürstchen......................................... ........................................................ 12,99 C/kg
Pfefferbeißer ...................................................... ............................................................9,99 C/kg
Lammgulasch ................................................... ........................................................ 12,99 C/kg
Koteletts vom Schwein .......................... ............................................................6,99 C/kg
Hausmacher Kartoffelsalat mit Gurke und Ei ................................................................................8,49 C/kg

Unser Fleisch stammt aus eigener Schlachtung,
das Rindfleisch liefert uns der Elmer Landwirt Hans Kress.

Solange der Vorrat reicht.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr –18.00 Uhr | Sa. 6.30 Uhr –13.00 Uhr

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 6004740

Mobil: 0171 4058370

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Treppenhaus-

reinigung

Rufen Sie im Verla
n und teilen Sie Ih
Öffnungszeiten mit.

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.
Info Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

VeloCulTour Main-Kinzig
Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6655 9999 080
verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

Mi-Fr: 13-18 Uhr & Sa: 9-13 Uhr

Fortuna
Mineralwasser
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,32 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,20 €

Coca-Cola
Kombikiste
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,79 €

Förstina
Vital
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,83 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 08.07. - 14.07.2021
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

3.79
20x0,5l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 0,90 €

7.49 9.49

8.99
11.99 9

9
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Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 10. Juli: 

easy-Apotheke (Salmünster), 
11. Juli: Apotheke im Globus 
(Wächtersbach), 12. Juli: Hof-
Apotheke (Wächtersbach), 13. 
Juli: Kinzig-Apotheke (Wäch-
tersbach), 14. Juli: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach), 15. Juli: 
Vogelsberg-Apotheke (Schlier-
bach) und Brunnen-Apotheke 
(Bad Orb), 16. Juli: Apotheke 
am Schloss (Birstein) und Jos-
sa-Apotheke (Jossgrund).

Schlüchtern
Apothekendienste: 10. Juli: 

Alte Apotheke (Slü), 11. Juli: 
Einhorn-Apotheke (Sterbfritz) 
und Bahnhof-Apotheke (Neu-
hof), 12. Juli: Lotichius-Apothe-
ke (Slü), 13. Juli: Alte Apotheke 
(Flieden), 14. Juli: Löwen-Apo-
theke (Sterbfritz) und Coester-
sche Apotheke (Neuhof), 15. 
Juli: Brüder-Grimm-Apotheke 

(Steinau) und Kalbach-Apothe-
ke (Kalbach), 16. Juli Marien-
Apotheke (Flieden).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Geänderte Öffnungszeiten 
DRK-Schnelltestzentren in der Region

Region (BWB). Seit 1. Juli 
haben die drei DRK-Schnell-
testzentren im mittleren und 
östlichen Main-Kinzig-Kreis 
geänderte Öffnungszeiten. 

Die Schnelltestzentren in Geln-
hausen (Frankfurter Straße 30), in 
Wächtersbach (Drive-In auf dem 
Messegelände, 
Main-Kinzig-
Straße 31 und 
in Schlüchtern 
(Breitenbacher 
Straße 9) sind 
von Montag bis Freitag jeweils 
von 7 bis 12 Uhr und von 15 bis 
19 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr 
und Sonntag von 9 bis 14 Uhr ge-
öffnet.

Die Terminvergabe erfolgte wei-
terhin über die Internetseite des 
DRK Kreisverbands Gelnhausen-

Schlüchtern oder über https://
apo-schnelltest.de/drk-gelnhau-
sen-schluechtern. 

PCR-Tests für Selbstzahler wer-
den im Schnelltestzentrum Wäch-
tersbach Montag, Mittwoch und 
Freitag von 8 bis 12 Uhr angebo-
ten, in Schlüchtern Dienstag und 
Donnerstag von 15 bis 18.30 Uhr. 

Termine für 
die PCR-Tests 
können eben-
falls über die 
Internetseite 
des DRK Kreis-

verbands oder über https://www.
etermin.net/drkpcr gebucht wer-
den.
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WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in Schlüchtern und Bad Soden-
Salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
Mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

great
®WORSCHT®

AA66A

Bei größeren Mengen ab 5 Portionen bitten wir um eine kurze telefonische Vorbestellung,
gerne auch 1-2 Tage im Voraus!

Imbiss am Distelrasen
Am Distelrasen 1

D-36381 Schlüchtern
Tel. 06661-9193284

Mo.-Do. 08:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Imbiss great WORSCHT A66

Do,
15.07.21

Mi,
14.07.21

Fr,
16.07.21

Mo,
19.07.21

Di,
20.07.21

Mi,
21.07.21

Ofenschnitzel in Champignon-

Mariniertes Schweine-Grillsteak
mit Pommes Frittes

Gyros mit Zaziki und Pommes
Rahmsoße und Nudeln

Saftgulasch mit Nudeln

€ 7,50

€ 7,00

€ 7,50

€ 7,50

€ 6,50

Unser Bi
ergarten

ist

eröffnet!

Wir freuen
uns auf

Ihren Besuch!

Burgertag: Cheeseburger oder
Veggieburger mit Pommes

€ 7,50

Direkt gegenüber der
Musterhaus-Ausstellung Bien-Zenker

Wir verwöhnen Sie z.B. mit unserer leckeren Bratwurst, die nach unseren
Vorgaben extra für uns hergestellt wird, hausgemachter Curry-Soße,

frisch panierten und in Butterschmalz ausgebackenen Schnitzeln, selbstgemachten Frikadellen,
leckeren Burgern oder auch mit unserem hausgemachter Schaschlik-Spieß.

Genießen Sie die Speisen vor Ort in unserer Mini-Gastro oder verbringen
Sie Ihre Pause in unserem gemütlichen Biergarten.

Selbstverständlich sind alle Speisen und Getränke auch zum Mitnehmen.
Wir bieten außerdem ein täglich wechselndes Stammessen:

Hausfrauen Art mit Bratkartoffeln

hausgemachtem Kartoffelsalat

Mi,
07.07.21

Do,
08.07.21

Fr,
09.07.21

Mo,
12.07.21

Di,
13.07.21

Hausgemachte Schnittlauchsoße mit

Nudeln mit hausgemachter

Gegrilltes Putensteak mit

Schnitzeltag: - frisch paniertes

Leckerer Sommer-Salatteller
mit Hähnchenbrustfiletstreifen

3 leckere Matjesfilets nach

Bolognese-Soße und Parmesan

Schnitzel Wiener Art mit Pommes

gekochten Eiern u. Salzkartoffeln € 6,80

€ 6,00

€ 7,50

€ 7,50

€ 7,50

(auf Wunsch mit Paprika-, Rahm- oder Jägersoße nur € 1,- Aufpreis)

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Zum 16. Mal geht es mit 
dem Förderverein nach Polen  
Truss und Reitz präsentieren im Herbst ein hochinteressantes Reiseprogramm

Schlüchtern (BWB). Nach 
der langen Corona-Starre 
kommt endlich wieder Leben 
ins kulturelle und gesellschaft-
liche Leben der Stadt Schlüch-
tern.

„Wir nehmen wieder Fahrt auf!“ 
– mit dieser Botschaft präsentier-
te  Stadtverordnetenvorsteher Joa-
chim Truss, zugleich Vorsitzender 
des „Fördervereins für Städtepart-
nerschaften der Stadt Schlüch-
tern“, (Partnerschaftsverein Ja-
rocin) die schon zur Tradition 
gewordene diesjährige Studien- 
und Begegnungsreise.  

Die von der Stadt Schlüchtern 
sowie  mit Landesmitteln ge-
förderte Fahrt, vorbereitet von 
Reiseorganisator Julius Reitz, 
führt durch mehrere Weltkultur-

erbe-Stätten Polens mit Kurs auf 
Schlüchterns Partnerstadt Jaro-
cin. Es ist die nunmehr 16. seit 
Gründung der Städtepartnerschaft 
2004. Sie findet unter Beachtung 
der europaweit üblichen Coro-
na-Bestimmungen vom 25. Sep-
tember bis 3. Oktober statt. Teil-
nehmen kann, wer vollständig 
geimpft oder corona-genesen ist. 
Da die für das vergangene Jahr 
komplett geplante Reise wegen 
der Epidemie abgesagt werden 
musste, haben sich viele Inter-
essierte für dieses Jahr angemel-
det, es gibt aber noch einige freie 
Plätze.

Reiseroute:
Zgorzelec
Erster Aufenthalt ist Zgorzelec, 

der polnische Teil von Görlitz an 
der Neiße. Görlitz ist Deutsch-
lands östlichste Stadt. Der Deut-
sche Denkmalschutz hat sie we-
gen ihrer außergewöhnlich gut 
erhaltenen Bauten aus Renais-
sance und Barock als historisches 
Gesamtkunstwerk und „schönste 
Stadt Deutschlands“ klassifiziert. 
Vor ihrer historischen Kulisse ha-
ben internationale Filmgesell-
schaften in den letzten Jahren 
etliche hundert Filme gedreht. 
Deshalb sprechen Filmfans oft 
von „Görliwood“. 

Krakau
Einen Schwerpunkt der Studien- 

und Begegnungsreise Reise ins 
Nachbarland Polen bilden Besuch 
und ausgiebige Besichtigungen in 
der alten Königsstadt Krakau an 
der Weichsel, wegen ihres ein-
zigartigen historischen und kul-
turellen Erbes auch die „heimli-
che Hauptstadt Polens“ genannt. 
Hier war die Wirkungsstätte des 
Erzbischofs Karol Wojtyla, dem 
späteren Papst Johannes Paul II. 

Auschwitz
Vom Standort Krakau aus gibt 

es für die Gäste das Angebot zum 
Besuch der etwa 50 Kilometer ent-
fernten Gedenkstätte des Konzent-
rationslagers Auschwitz, des Sym-
bols des nationalsozialistischen 
Völkermords Holocaust. Hier, im 
größten deutschen Vernichtungs-
lager, wurden über eine Million 
Menschen ermordet, unter ihnen 
Juden aus Städten und Gemein-
den des Bergwinkels. 

Wielieczka
Beschaulicher und dabei äu-

ßerst informativ ist der Abste-
cher in das nur 12 Kilometer 
entfernte fast 1 000 Jahre alte Salz-
bergwerk Wielieczka. Es gilt als 
einer der größten Kulturschätze 
der Menschheit und gehört zum 
Weltkulturerbe. Auf einer Tou-
ristenroute in 130 Meter Tiefe be-
staunen Besucher aus aller Welt 
uraltes Handwerk der Salzge-
winnung und können sich sogar 
eine Kurzerholung zur physischen 
und psychischen Stabilisierung in 
einem Heilstollen gönnen. 

Zakopane
Den Bann der Bergwelt erleben 

die Gäste bei ihrem Besuch des 
internationalen Wintersportzen-
trums und Urlaubsparadieses Za-
kopane in der Hohen Tatra, einer 
der am höchsten gelegenen Städte 
Polens. An diesem Tag sind Aus-
spannung, Sightseeing und „pro-
duktive“ Muße angesagt. Bewun-

derung finden vor allem die in der 
traditionalen Holzbaukunst  der 
Bergbauern (Goralen) erbauten 
Häuser und Kirchen. 

Empfang in Jarocin
Ziel der Studien- und Begeg-

nungsreise ist wie stets die Part-
nerstadt Jarocin. Die Gäste aus 
Schlüchtern werden vom Bür-
germeister sowie von Repräsen-
tanten der Schulen, der Vereine 
und der Feuerwehr empfangen. 
Zu vielen von ihnen bestehen jah-
relange gute Beziehungen, die im 
Laufe der Zeit zu festen persönli-
chen Freundschaften herangereift 
sind. Zahlreich sind für die Gäs-
te  Anlässe und Möglichkeiten, 
die Geschichte der Stadt und ihre 
ganz aktuellen Projekte und Ent-
wicklungen kennenzulernen und 
einen Blick in das polnische All-
tagsleben zu werfen.

Ein Höhepunkt der Studien- und 
Begegnungsreise ist der gesellige 
„Schlüchtern-Jarociner Abend“, 
zu dem die Gäste aus Schlüch-
tern traditionsgemäß am Abend 
vor der Heimreise ihre polnischen 
Gastgeber zu einem unterhaltsa-
men, kurzweiligen Gedanken- 
und Meinungsaustausch ein-
laden. In diesem Jahr werden 
Stadtverordnetenvorsteher Joa-
chim Truss sowie Stadtrat Rein-
hold Beier Schlüchtern offiziell 
repräsentieren. Vorherrschende 
Themen werden sich dabei auf 
die Intensivierung des weiteren 
Austausches zwischen den bei-
den Städten beziehen. Eine be-
sondere Bedeutung kommt dabei 
der Erweiterung des Austausches 
zwischen den Schulen zu sowie 
der verstärkten Förderung des 
Austausches auf der Ebene der 
Sportvereine. Was hier noch aus-
baufähig ist, ist im Bereich der 
Feuerwehren bereits bestens ge-
lungen.

Die Reise

Die Kosten für die achttägi-
ge Studien- und Begegnungs-
reise belaufen sich für das Ein-
zelzimmer auf 620 Euro, für 
2 Personen im Doppelzimmer 
auf 1 100 Euro. Der Preis ent-
hält – außer den Kosten für 
Mittagessen und Getränke – 
alle einschlägigen Kosten für 
Busfahrt, Hotelübernachtung, 
Frühstück, Abendessen, Aus-
flüge, Führungen, Eintritt, 
Trinkgelder und weiteres. 

Interessenten können ab so-
fort Kontakt mit dem Förder-
verein aufnehmen und den de-
taillierten Reiseplan und das 
Anmeldeformular anfordern. 

Kontakte:
Julius Reitz: julius.reitz@on-

line.de, Telefon (0 66 61) 55 19 
oder (01 76) 56 74 14 26

Joachim Truss: joachim.
truss@web.de, Telefon 
(0 66 61) 6 00 76 49

Unser Bild zeigt das im Stadtgebiet von Jarocin gelegene, gerade restaurierte Schloss des Fürsten Hugo von 
Radolin, der in mehrere Positionen im preußischen diplomatischen Dienst tätig war.                  Foto: Förderverein
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

Geführte Radreisen per Bus
inkl. Radtransport im modernen Radanhänger

Insel Mainau – Lindau – Friedrichshafen
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, Ausflug
Schloss Salem und Meersburg, Ausflug Reichenau und
Konstanz, Besuch Friedrichshafen, Reiseleitung
31.07.-03.08. 4 Tage 369 €

Zwischen Wa�enmeer und Nordseeküste
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP, 1x Buffet mit
regionalen Spezialitäten und Spanferkel, Au�ri� eines
Shantychors, Ausflug Sylt inkl. Inselrundfahrt, Ausflug
Hallig Hooge inkl. Schifffahrt, Nordfrieslandrundfahrt,
Reiseleitung
22.08.-26.08. 5 Tage 599 €

Kutschfahrt – Heidegarten
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, 2 ½ Stunden
Kutschfahrt durch die Heide, Besuch des Heidegarten,
Stadtbesich�gung Lüneburg, Eintri� und Führung im
Kloster Lüne, Schifffahrt SteinhuderMeer, Reiseleitung
19.08.-22.08. 4 Tage 429 €

Bodensee - Stockach

Erlebnis Nordfriesland & Sylt

Lüneburger Heide zur Blütezeit

Freiburg – Ti�see – Sauschwänzlebahn – Triberg
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, Ti�seeschiff-
fahrt, Kaffee und Schwarzwälder Kirschtorte, Fahrt mit
der Sauschwänzlebahn, Stad�ührung Freiburg, Reise-
leitung
21.07.-24.07. 4 Tage 375 €

Schwarzwald

Wismar – Lübeck – Kühlungsborn – Schwerin
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP in Wismar,
Fahrt mit der Bäderbahn Molli, Ausflugs- & Besich�-
gungsprogramm (zzgl. Eintri�e), Reiseleitung
13.08.-16.08. 4 Tage 415 €

Hansestädte Ostseeküste

Raderlebnis Wachau
Nibelungengau, Donau undWaldviertel
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im guten
4*-Hotel, geführte Radtour mit tägl. Programm und
Besich�gungen (zzgl. Eintri�e), Heurigenabend
25.07.-29.07. 5 Tage 695 €

Radreise Rhein & Mosel

Rheinhessen & Mi�elrheintal

Enz- & Nagoldradweg

Radeln an der Bergstraße

Radeln in der Oberpfalz

Loreley - Koblenz - Cochem - Bernkastel-Kues
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in Koblenz, ge-
führte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e)
31.07.-01.08. 2 Tage 199 €

Worms -Mainz - Oberwesel
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in Mainz, ge-
führte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e)
09.08.-10.08. 2 Tage 179 €

Enzklösterle – Pforzheim – Neckar
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/F in Pforzheim,
geführte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e)
11.08.-13.08. 3 Tage 295 €

Eberstadt bis Kloster Lorsch
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, Sie starten in Eberstadt
und fahren über Zwingenberg – Bensheim zum Kloster
Lorsch
14.08. Tagesfahrt 59 €

Zoigl- und Bockl-Radweg –Weiden
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/F in Weiden, ge-
führte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e)
15.08.-17.08. 3 Tage 289 €

NEU!

NEU!

NEU!

Mosel mit Rhein & Hunsrück
Koblenz – Cochem – Schinderhannesradweg –
Bernkastel-Kues
Fahrt imHAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP in Brodenbach,
geführte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e), Moselschifffahrt, Weinprobe
06.08.-10.08. 5 Tage 499 €

NEU!

NEU!VonMühlhausen an dieWerra
Von Mühlhausen über den Kanonenbahn-Radweg
nach Geismar und von dort weiter bis nach Eschwege
zum Abschluss an der Werra.
17.07. Tagesfahrt 59 €

Von Treysa nach Niederaula
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, Sie radeln auf der ehe-
maligen Bahntrasse von Treysa über Neukirchen – Ot-
trau – Oberaula nach Niederaula
01.08. Tagesfahrt 59 €

Unstrut & Kanonenbahn

Rotkäppchenradweg

Norderney - Meyerwer� - Greetsiel
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP, Mari�mer Er-
lebnisabend mit einem Shanty Chor, Schifffahrt nach
Norderney, Os�rieslandrundfahrt, Ausflug Emden -
Greetsiel, Besich�gung Meyer Wer�, Reiseleitung
04.08.-08.08. 5 Tage 665 €

Os�riesland - Mari�mes Flair

Regensburg – Bad Füssing – Kristallschiff
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP, Donauschiff-
fahrt mit dem Kristallschiff, Ausflugs- und Besich�-
gungsprogramm, Reiseleitung
03.08.-07.08. 5 Tage 499 €

Passauer Land – Donau

NEU!
Aue - Glauchau - Grimma
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in Plauen, ge-
führte Radtour mit täglichem Programm und Besich-
�gungen (zzgl. Eintri�e), Radreiseleitung
03.08.-04.08. 2 Tage 210 €

Mulderadeweg - Zwickauer Mulde

Lohr - Gemünden - Ochsenfurt - Volkach
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in Würzburg, ge-
führte Radtour mit täglichem Programm und Besich�-
gungen (zzgl. Eintri�e), Radreiseleitung
06.08.-07.08. 2 Tage 179 €

Radreise Main - Würzburg
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40 Helfer bei Aktion „Sauberes Bellings“
Mehrere Traktoren im Einsatz / Vereinsübergreifende Zusammenarbeit

BELLINGS (FGW). Erstmals 
hat der neue Dorfverein Bel-
lings eine Aktion „Sauberes 
Bellings“ ausgerichtet. Die Ak-
tion war ein voller Erfolg. Der 
Steinauer Stadtteil ist saube-
rer geworden.

Der Aufruf zu der Reinigungs-
aktion fand eine große Resonanz. 
Rund 40 freiwillige Helfer, dar-
unter viele Kinder hatten sich an-
gemeldet. „Wir hatten mit einer 
solchen Resonanz nicht gerech-
net und waren daher überwältigt 
von der Teilnehmerzahl“, freuen 
sich die Vereinsverantwortlichen 
Karsten Schott, Sandra Franz und 
Florian Melcher-Eurich. 

Die Teilnehmer wurden in acht 
Gruppen eingeteilt und verteilten 
sich um ganz Bellings – von der 
Bellinger Warte über das Wochen-
endgebiet bis unterhalb des Bel-
linger Bergs. Auch im Dorf selbst 
wurde Unrat beseitigt, insbeson-
dere auch am Dorfplatz. Mehre-
re Traktoren waren im Einsatz, 
unter anderem auch von Ortsvor-
steher Jürgen Schmidt und Orts-
beiratsmitglied Gerd Böck. Kars-
ten Kress unterstützte die Aktion 
mit Mäharbeiten. 

Zum Abschluss gab es für die 
zahlreichen Helfer eine Ver-

pflegung, die von Ortsvorsteher 
Schmidt gesponsert wurde. Rosi 
Erbert-Müller und Heinrich Be-
cker stellten Getränke zur Verfü-
gung. Unterstützung leistete auch 
die Bellingser Feuerwehr.  

„Es war das erste Mal, aber si-
cherlich nicht das letzte Mal. Es 
hat uns sehr gefreut, dass hier ge-
meinschaftlich mit dem Ortsbeirat 
und der Freiwilligen Feuerwehr 
Bellings zusammengearbei-

tet wurde, denn das ist das Ziel 
des Dorfvereins Bellings: part-
nerschaftliche und vereinsüber-
greifende Zusammenarbeit für 
Bellings“, lautete das Fazit der 
Verantwortlichen des Dorfvereins. 

Ein Teil des Unrats, der bei der Aktion „Sauberes Bellings“ von zahlreichen Helfern eingesammelt wurde. Foto: 
Fritz Christ 

EV 534 ist ein Sannerzer
SANNERZ (PH). Der Brutmast, 

den der Verein „Gruppe Vogel-
schutz Sannerz“ im Tal der Kinzig 
zwischen Sannerz und Sterbfritz 
vor Jahren aufgestellt hat, wur-
de jetzt von einem Storchenpaar 
ausgewählt – mehr noch, vor vier 
bis fünf Wochen sind drei Jung-
störche geschlüpft.

Von unten konnte man natürlich 
nicht sehen, wie viele Eier gebrü-
tet werden und wie viele Jung-
störche geschlüpft sind. Fast 20 
Meter hoch ist der ehemalige Tele-
fonmast, auf dessen Spitze das 
runde Eisennest montiert ist. Im 
vergangenen Jahr wurde es von 
Mitgliedern der Gruppe Vogel-

schutz „umgebaut“, damit sich 
Adebar noch wohler fühlt. Und 
jetzt die Jungstörche in dessen 
Mitte auch.

Kurz bevor die Jungstörche 
flügge werden (5. bis 7. Lebens-
woche) werden sie beringt. Der 
Freigerichter Hobbyornithologe 
Werner Peter ist als anerkann-
ter ehrenamtlicher Mitarbeiter 
der Vogelwarte Helgoland dafür 
im Main-Kinzig-Kreis zuständig. 
Mithilfe einer mobilen Hebe-
bühne der Gruppe-Vogelschutz-
Mitgliedsfirma Lumberjack, der 
regionale Brennholz- und Hack-
schnitzellieferant sowie Garten- 
und Landschaftspfleger, transpor-
tierte Sascha Gärtner hydraulisch 
den Beringer Werner Peter zum 
Nestkorb.

Nichts ahnend, was ihnen pas-
siert, waren die drei Jungstörche 
gelassen, als ihr Gast direkt „an-
dockte“. Für die Beringung wird 
ein natürlicher Reflex der Flug-
vögel ausgenutzt, die Akinese. 
Wenn die Jungstörche nämlich 
Gefahr verspüren, nutzen sie 
einen natürlichen Todstellreflex. 
Zwei Tiere bekamen schwarze 
ELSA-Ringe aus Kunststoff, auf 
denen in Weiß gut sichtbar ver-

tikal und horizontal eine Regist-
rierungsnummer steht, oberhalb 
des Intersalgelenkes angebracht. 
Ein Jungstorch wurde mit einem 
hellen Modalitätsring aus Alu be-
ringt.

Über die in einer Datenbank er-
fassten Code-Zahlen können die 
Tiere immer wieder identifiziert 
werden und für Erfahrung popu-
lationsbiologische Zusammen-
hänge und ökologische Studien 
genutzt werden. Die Gruppe Vo-
gelschutz Sannerz freut sich, dass 
sich das Weißstorchen-Paar im 
oberen Kinzigtal angesiedelt hat. 
Südlicher bei Langenselbold, Nid-
derau oder Rodenbach ist Meister 
Adebar verstärkt vertreten.

Erfreulich hoch ist die Popula-
tion im Main-Kinzig-Kreis. Die 
Nahrungsbeschaffung für die 
Jungstörche ist schwer, denn ein 
schnell wachsender Jungstorch 
verputzt täglich so viel wie 500 
Regenwürmer und 15 Mäuse – 
700 Gramm. Nur ein Elternstorch 
des Sannerzer Nestes ist beringt 
und stammt aus Süddeutschland. 
Wenn alles gut geht, kommen die 
drei Jungstörche immer wieder 
nach Sannerz zurück. Nach zwei 
Jahren sind sie geschlechtsreif.

Aufgeregt umkreist Meister Adebar den Hort und beobachtet, was mit sei-
nen Jungen passiert. Links Beringer Werner Peter, rechts „Chauffeur“ Sa-
scha Gärtner.                                                                         Foto: Walter Dörr
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Karin Harsch
geb. Leihner

5. Mai 1942 – 21. Mai 2021
Wir danken …
♥ den pflegenden, gütigen Händen auf der Wachstation und auf der
Palliativstation des Klinikums Fulda.

♥ Erika und Brigitte, dass sie da waren.
♥ Karl Malter, Martina Piehler und Petra Wolf für die Umsetzung unserer
Vorstellungen und ihr Verständnis.

♥ Daniel Zielke für die sehr persönliche Betreuung, die liebevolle
Ausgestaltung der Kapelle und die einfühlsame und herzliche
Gedenkansprache.

♥ allen, die es sich nicht nehmen ließen, die Trauerfeier im Freien
mitzuverfolgen.

♥ für die überwältigende Anteilnahme, Wertschätzung und Hilfe.

Werner, Birgit und Ines, Ricarda und Deborah Steinau an der Straße, im Juli 2021

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh, und es tut immer weh.

In unendlicher Liebe und größter Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem herzensguten Mann und

weltbesten Papa

Helmut Simon
* 7. Mai 1946 † 1. Juli 2021

Die, die dich niemals vergessen werden

Deine Birgit
Alexander und Sabrina

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet als letzterWunsch des Verstorbenen im engsten Kreis
derer statt, mit denen er bis zum Ende verbunden war.
Entsprechend der aktuellen Situation sehen wir vom Tröster ab und bitten um die Einhaltung der
Corona-Regeln.

Was man tttiefff in
seinem Herzen besitzt,
kann man durch den
Tod nicht verlieren.

für die überaus große und herzliche Anteilnahme beim
Heimgang unseres lieben Verstorbenen;

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;

für Blumen- und Geldspenden;

dem MGV Sängerlust Seidenroth für den ehrenden
Nachruf durch Herrn Helmut Spielmann;

dem Chorverband Main-Kinzig für die Würdigung
unseres Verstorbenen durch Herrn Stefan Zengerle;

Herrn Uwe Bäbler und Frau Nora Kniege für die musi-
kalische Mitgestaltung der Beerdigung;

Frau Pfarrerin Klaus für die würdige Gestaltung der
Trauerfeier und Beisetzung;

dem Bestattungsinstitut Ruppel für die Begleitung in
den Tagen des Abschieds.

Im Namen aller Angehörigen

Hannelore Müller

Seidenroth, im Juli 2021

Hans
Müller

* 4. 2. 1933 † 19. 5. 2021
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„Mögen Engel dich begleiten.“

Herzlichen Dank

allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten;

dem Pflegepersonal im Haus im Bergwinkel für die
jahrelange fürsorgliche Pflege;

der Sozialen Betreuung und dem Ambulanten Hospiz-
dienst für die liebevolle Unterstützung;

dem Beerdigungsinstitut Hohmann für die würdige
Begleitung und Beisetzung.

Ein ganz besonderer Dank gilt
unserer Prädikantin Silvia Berkel für ihre einfühlsamen,
persönlichen und tröstenden Worte während der
Trauerfeier und der Urnenbeisetzung.

Danke an alle, die unsere liebe Verstorbene im Gebet
eingeschlossen haben.

In Namen aller Angehörigen

Familien Mohr und Lotz

Schlüchtern, im Juni 2021

Gisela
Friedrich
* 11. August 1942

† 8. Juni 2021

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Vielen Dank auch Frau Pfarrerin Klaus für
die schöne und persönliche Gestaltung der
Trauerfeier und der Beisetzung.

Bernd und Christiane Ruppert
mit Sinja, Philipp und Isabella

Steinau, im Juli 2021

Heinz
Ruppert

* 3. November 1936
† 6. Juni 2021

Zwei Ruhebänke 
„in Betrieb genommen“
Bauhof entwickelt einheitliche „Stadtbänke“

Bad Soden-Salmünster 
(pk). „Wo ist denn unsere Rent-
nerbank geblieben?“ Diese 
Frage trugen zahlreiche Bür-
ger an die Kommunalpolitiker 
heran, denn sie vermissten die 
Sitzbank am Obertorkreisel in 
Salmünster.

Nun stehen dort zwei Bänke und 
bieten Gelegenheit zum Ausru-
hen, „in Betrieb genommen“ von 
Bürgermeister Dominik Brasch, 
Mitgliedern der städtischen Gre-
mien und interessierten Bürgern. 
Die beiden Bänke sind Teil eines 
städtischen Modells, das Mitarbei-
ter des Bauhofs ausgearbeitet ha-
ben. 

Bauhofleiter Christoph Betz er-
läuterte die Idee, die etwa 400 
Sitzbänke der Stadt einheitlich 

zu gestalten. Sehr unterschiedli-
che Sitzbankmodelle wurden im 
Laufe der Zeit angeschafft und im 
Stadtgebiet verteilt. Für Reparatu-
ren dieses Altbestandes gebe es 
oft gar keine Ersatzteile mehr. So 
sei die Idee entstanden, eigene 
Sitzbankmodelle für eine einheit-
liche Stadtbank zu entwickeln.

Für den Sitzkorpus gibt es zwei 
langlebige Varianten, eine aus be-
arbeitetem, heimischem Eschen-
holz, die andere aus Recycling-
material. Beide Varianten haben 
einen verzinkten Standfuß, der 
auf den Boden angeschraubt wer-
den kann. Die Kosten für die Holz-
bank seien mit 155 Euro anzuset-
zen, für die Recyclingbank 250 
Euro. Die Preise lägen damit weit 
unter den Katalogangeboten, in-
formierte Bauhofleiter Betz. Na-

türlich dauere es eine Zeitlang, 
bis alle älteren, defekten Bänke 
im Stadtgebiet ausgetauscht seien.

Federführend verantwortlich für 
das Projekt waren die Bauhofmit-
arbeiter Stephan Baron und Wolf-
gang Hagemann (Metallbau), Ger-
not Schmitt und Michael Paller 
(Holzbau) sowie Marcus Michul-
ka (Farbe). 

Der Ortsbeirat habe bereits im 
Frühling entschieden, 2 000 Euro 
aus dem Stadtteilbudget für die 
Aufstellung von Sitzbänken zu 
verwenden, sagte Ortsvorsteher 
Johannes Wiegelmann.

Bürgermeister Dominik Brasch 
lobte die Initiative der Bauhofmit-
arbeiter und erinnerte an die Mög-
lichkeit, Bänke zu stiften. Gerne 
könne eine kleine Namens-Pla-
kette auf den Stifter verweisen.

Mitarbeiter des Bauhofs haben zwei langlebige Sitzbankmodelle entwickelt, die mit der Zeit für Vereinheitlichung 
im Stadtgebiet sorgen. Bürgermeister Dominik Brasch und Mitglieder der städtischen Gremien nahmen die ers-
ten beiden Bänke am Obertorkreisel „in Besitz“.                                                                         Foto: Petra Kloberdanz

 ANZEIGE 

Der wichtigste Ort im Leben ist 
nach wie vor unser Schlafplatz

Wohngesund bietet persönliche Schlafberatung an

Bad Brückenau (BWB). 
Auch wenn wir die meiste 
Zeit im Schlaf verbringen, der 
Schlafraum ist unser wichtigs-
ter Rückzugsort und macht 
diesen Raum für unsere kör-
perliche und geistige Gesund-
heit besonders wertvoll. 

Längst nicht mehr neu ist die 
Tatsache, dass unsere Gesund-
heit zu 90 Prozent von unserer 
Schlafqualität abhängt. Die Ein-
richtung und unser Bettplatz be-
kommen dabei eine besondere 
Bedeutung. Schlafstörungen, Rü-
ckenbeschwerden, Kältegefühl 
oder Hitzestau, ruhelose Ge-
danken und sich morgens wie 
„gerädert“ zu fühlen. Nicht we-
nige suchen ihr Heil in Schlaf-
tabletten, Wundermitteln oder 
den Reparaturkünsten der Me-
dizin mit „Schlaftabletten“. Da-

bei kann natürlich schlafen ganz 
einfach sein.

Für einen tiefen und erholsa-
men Schlaf braucht es in erster 
Linie ein auf die persönlichen 
Bedürfnisse zugeschnittenes 
Bett. Denn gesunder Schlaf lässt 
sich nicht „machen“. Ihm kann 
man sich nur hingeben – und al-
les fernhalten, was stört.  Eine 
orthopädisch sinnvolle Schlaf-
unterlage muss den Körper bei 
jedem Gewicht und in jeder Lage 
optimal tragen und gleichzeitig 
der Wirbelsäule die anatomisch 
richtige Lage erlauben. 

Nötig ist eine harmonische, 
freundliche Atmosphäre im 
Schlafraum, ein lebensfreundli-
ches Schlafambiente aus natur-
belassenen, metallfreien und 
möglichst schadstoffarmen Ma-
terialien. Matratzen, Decken, 
Kissen und Schlaf-Systeme so 

sauber, flexibel und einfach wie 
die Natur. Nur so können wir 
uns wirklich gesund schlafen 
und neue Lebenskraft schöpfen.

„Denken Sie bitte auch an die 
elektrische Ausrüstung Ihres 
Schlafraumes. Die Verwendung 
eines Netzfreischalters und 
der Verzicht auf WLAN, Han-
dy, Schnurlos-Telefon und Co 
ist ein absolutes Muss! Darüber 
und mehr erfahren Sie in unse-
rem Schlafseminar oder in einer 
persönlichen Schlafberatung.                                                    
Guter Schlaf ist unser Thema!“, 
sagt Gerhard Ankenbrand, Ge-
schäftsführer von Wohngesund 
in Bad Brückenau.

Kontakt:
Wohngesund
Kirchplatz 1
97769 Bad Brückenau
Telefon (0 97 41) 7 27
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Niemand ist der Herr seinesWeges, und kein Mensch hat die Macht,
den Gang seiner Schritte zu bestimmen. Jer. 10,23

Walter Scherer
* 23. Juli 1956 † 25. Juni 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Nadine undAlex mit Damian
Angelika Schüßler

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Niederzell,Am Gartenrain 3

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Niederzell statt.

Lass nun ruhig los das Ruder,
dein Schiff kennt den Kurs allein.
Nicht mehr kämpfen, ruhig schlafen,
nun ist Frieden rings umher.

AufWiedersehen allerliebste Mama,
Schwiegermama und beste Oma

Elfriede Bohnert
geb. Henning

* 27. 9. 1938 † 20. 6. 2021

Nein, hadern dürfen wir nicht, doch wir dürfen weinen.

Lukas und Verena
Johanna und André
Jakob und Nicole
Stefan und Cindy mit Eva und Luis
Matthias und Johanna mit Leyla
Kathrin und Ben mit Elya
Judith

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Christa und Michael
Sigrid und Erwin
Heinz und Elisabeth

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von

Horst Sonderleitner
* 5. September 1950 † 3. Juli 2021

In Liebe

Deine Gitta
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Wir haben zusammen geweint und viel gelacht. Manchmal haben wir mächtigen
Blödsinn gemacht.Wir konnten uns immer auf Dich als Freundin verlassen.
Dass Du nicht mehr da bist, dass können wir noch immer nicht fassen.

Wir trauern um unsere Freundin

Carola Uffelmann

In tiefer Trauer bleiben wir zurück

Karola und Horst Herröder

Schlüchtern, im Juli 2021

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden Ökologische

Forschungsstation
Schlüchtern e. V.

Internet: www.forschungsstation-
schlüchtern.de

Anita
Ziegler
*15. 12. 1964
† 6. 7. 2018

Du fehlst uns.
3 Jahre ohne Dich!
Die Zeit heilt nicht alle Wunden,
wenn man einen geliebten Menschen
verloren hat der einem die ganze Welt
bedeutet.

So etwas hinterlässt eine große Lücke
im Herzen, die auch alle Zeit der Welt
nicht heilen kann.

DeinWalter

Danke
Allen Verwandten, guten Nachbarn und Bekannten, die
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank – Herrn Pfarrer Stephan Gleim und
dem Bestattungsinstitut Fehl für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier.

Danke – der FFW und dem Wanderverein Schwarzenfels
für die ehrenvolle Begleitung.

Danke – den Ärzten Dr. Schott und Dr. Wawra mit Team
für ihre Betreuung.

Danke – Beate für die liebevolle Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Katharine FrankSchwarzenfels, im Juli 2021

Fritz
Frank
* 24. 7. 1931
† 31. 5. 2021

In Lieeiebe unddnd Dankknkbarkeekeit neenehmeemen wir Abschieeied von

Johaahannaana Eleeleooeeonoonore Ries
geb. Kleelein

* 15. Juni 1934 † 27. Juni 2021

In stilleeler Traueeuer

Heriberttrt unddnd Anggngelikaaka mit Sabrinaana
Silkklkeekke unddnd Roberttrt

Anggngelaala unddnd Steeteffeefan mit Marloolon unddnd Phil
Holgglger unddnd Vera mit Emilia unddnd Johaahanneenes

36381 Schlüccüchternnrn, Zur Lieeieserhööhöheehe 13

AufWunssnsch deeder Verstorbeneenen fanddnd dieeie Beisetzztzunggng im enggngsten Familieeienkknkreis
auf deedem Friirieeiiedhhdhoohhof in Schlüccüchternnrn statt.

Aus der Heimat einst vertrieben, die Du doch so sehr geliebt,
ehst nun heim in den ewigen Frieden, wo der Herr dir ewige Ruhe gibt.

Sonja Röder geb. Fink

* 29. März 1936 † 26. Juni 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Heinz Röder
Peter Röder mit Familie

Claudia Enders mit Familie

Ulmbach, In der Anlage 29

Die Beerdigung fand im engsten Kreis statt.

ge

„Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.“

Emely Grauel geb. Schlauch

* 15. Februar 1933 † 22. Mai 2021

Für die vielen geschriebenen und gesprochenen Worte, die netten Gesten und die
große tröstende Anteilnahme möchten wir uns herzlich bedanken.

Unsere Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma fehlt. Wir sind unendlich dankbar
für die Zeit mit ihr und werden sie jeder für sich in unseren Herzen tragen.

Vielen Dank an Heinz-Rudolf Ruppel für die würdevolle Begleitung.

Herzlichen Dank an Pfarrer Modenbach für die Gestaltung der Trauerfeier,
die vor allem durch die persönlichen Worte sehr in Erinnerung bleiben wird.

Vielen Dank an alle Freunde und Bekannte für die Unterstützung.

Detlef Grauel, Hartmut Grauel, Astrid Zeller, Holger Grauel und alle Familiengehörigen

Bad Soden-Salmünster, im Juni 2021

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen
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sagen wir allen, auch im Namen unserer
Eltern, die uns zu unserer Konfirmation
mit Glückwünschen und Geschenken viel
Freude bereitet und diesen Tag für uns
unvergesslich gemacht haben.
Besonders danken wir Frau Pfarrerin Daniela
Gleim, Marianne Liebe, Markus Heiliger und
allen, die zur Vorbereitung und Gestaltung des
wunderschönen Gottesdienstes beigetragen haben.

Nico Goskowitz
Lara Henning
Ayashie Parisian

Lilli Schwarz
Rhianna Sperzel
Elias Stark

Mottgers, im Juli 2021

Wir sind dankbar,

dass wir den schönen Tag unserer

Diamantenen Hochzeit
erleben durften.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir unseren Kindern,

Enkeln, allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn,

die mit Glückwünschen, Geschenken und

Blumengrüßen viel Freude bereitet haben.

Besonderen Dank den Strickfrauen

und der Diakonie Schlüchtern.

Georg & Kätha
Ullrich

Gomfritz, im Juli 2021

60

Nach der ersten heiligen Kommunion
und nach der Konfirmation…

möchten Sie sich sicherlich für die
vielen Glückwünsche und Geschen-
ke bedanken. Sie erreichen mit Ihrer
Kommunion- oder Konfirmationsan-
zeige fast alle Haushalte im Altkreis
Schlüchtern, Flieden und Kalbach.

Natürlich können wir Ihre Anzeige nach
Ihren Wünschen gestalten.

Schreiben Sie den Text für Ihre Anzeige und
senden Sie ihn an folgende Adresse: Anzeigen-BWB@vrm.de oder rufen Sie einfach
an – oder senden Sie Ihren Wunschtext direkt an:

Bergwinkel Wochen-Bote
Krämerstraße 43, Schlüchtern, Tel. (06661) 153 988 788

oder per E-Mail an Anzeigen-BWB@vrm.de

Wilde Speisekammer im Burgmannenhaus
Brüder-Grimm-Str. 49 (Am Rathaus) Steinau an der Straße,

Telefon: 06663 911 2902, Mobil: 0152 510 618 64

Bitte beachten Sie, wir haben nur noch
unseren Verkauf und die Gästezimmer.

Die Gastronomie ist geschlossen.
Wir bereiten Ihnen gerne Frühstück
zum abholen, Picknickkörbe und
Rucksackfüllungen zu.

Bei uns bekommen Sie…
wilde Leckereien, vom Chef
selbst im Spessart erlegt

und küchenfertig zubereitet,
Wildschinken, Wildsalami, Wildwurst,

Wildgulasch verzehrfertig, Wildbratwurst und
mehr, hausgemachte Marmeladen, Suppen,
Liköre, Honig, Geschenkkörbe, ausgesuchte

Weine, Kaffee & Tee, liebevolle Geschenkideen &
handgemachte Seifen… schauen Sie doch mal rein.

Öffnungszeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag
& Sonntag: von 10:00–17:00 Uhr

Mittwoch von 10:00–14:00 Uhr

Montag geschlossen

Acht Kinder an der Kinzig getauft
Steinau (BWB). Bei bestem Sommerwetter kamen in Steinau in zwei Gottesdiensten sieben Familien zu einem Tauffest an der Kinzig zusammen. Insge-
samt acht Kinder wurden an diesem Tag von Pfarrerin Szilvia Klaus getauft: Jonathan Bertram, Mattis Bertram, Samuel Euler, Robin Haas, Adam Henry 
Herche, Luca Hofmann, Anika Hothorn und Lara Klöpfel. Zuvor hatten fleißige Hände aus dem Kirchenvorstand auf der idyllisch gelegenen Kinzig-
Wiese an der Stadtmauer Bänke und Tische aufgestellt, den Altarbereich und vor der Sonne schützende Pavillons hergerichtet. Neben den Familien-
angehörigen haben auch einige Passanten den fröhlichen Gottesdiensten gelauscht. Dank der aktuellen Lockerungen durfte endlich auch zusammen 
gesungen werden. In ihrer Ansprache thematisierte Pfarrerin Klaus den Traum Jakobs von der Himmelsleiter und Gottes Verheißungen. Genauso, wie 
damals Jakob, dürfen sich auch die getauften Kinder und deren Familien auf Gottes Treue verlassen. Er verspricht Wegbegleitung, ein Zuhause und 
Geborgenheit in den guten Tagen genauso wie in den schlechten. Mit dieser Botschaft im Gepäck zogen die Familien von der sonnendurchfluteten 
Kinzig-Wiese in ihren Alltag zurück.                                                                                                                                                    Foto: Kirchengemeinde

Auf Wunsch bei Zweitimpfung 
ein mRNA-Impfstoff
Landeseinheitliche Regeln nach Stiko-Empfehlung

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die Ständige Impfkommissi-
on(Stiko) hat ihre Impfemp-
fehlung aufgrund neuer wis-
senschaftlicher Erkenntnisse 
angepasst.

Wer als erste Impfdosis Astra-
Zeneca bekommen hat, soll unab-
hängig vom Alter als zweite Dosis 
einen mRNA-Impfstoff (Biontech 
oder Moderna) bekommen, weil 
diese Kombination gegen die kur-
sierende Delta-Variante des Sars-
CoV-2-Virus besonders wirksam 
sein soll.

Der Main-Kinzig-Kreis weist in 
dem Zusammenhang, aufgrund 
vermehrter Nachfragen in den 
Impfzentren, noch einmal auf 
die daran anschließende Entschei-

dung des Landes Hessen und die 
Folgen vor Ort hin:

• Der Abstand zwischen Erst- 
und Zweitimpfung beträgt in den 
hessischen Impfzentren ab sofort 
standardmäßig neun Wochen. Die 
Stiko empfiehlt einen Mindestab-
stand von vier Wochen, was aber 
aufgrund der begrenzten Impfdo-
sen derzeit nicht umzusetzen ist.

• Bei Terminen, die bis zum 30. 
Juni vergeben wurden, beträgt 
der Abstand zwischen erster und 
zweiter Impfung zwölf Wochen; 
bereits vergebene Termine blei-
ben bestehen. Auf Wunsch kann 
bei der Zweitimpfung vor Ort auf 
einen mRNA-Impfstoff gewech-
selt werden.

• Wer trotz der Stiko-Empfeh-
lung seine Impfserie mit einer 

zweiten Dosis von AstraZeneca 
abschließen möchte, kann das 
weiterhin tun.

• Erstimpftermine im Impfzent-
rum, die das Land Hessen einem 
zuteilt, obwohl zwischenzeit-
lich schon die erste Impfung in 
einer Arztpraxis erfolgt ist, kön-
nen nicht für eine Zweitimpfung 
genutzt werden.

• Wer beim niedergelassenen 
Arzt erstgeimpft wurde, soll dort 
auch seine Zweitimpfung bekom-
men.

Im Impfzentrum sind für sol-
che Fälle lediglich Zweitimpfun-
gen mit dem Impfstoff von Astra-
Zeneca möglich. Beim Impfstoff 
von Johnson & Johnson ist nur 
eine Impfdosis für den vollständi-
gen Impfschutz notwendig.

 ANZEIGE 

Gratis-Yoga 
bei TheraSmart

Für Angehörige von Gesundheitsberufen

Schlüchtern (BWB). Seit 
Beginn der Pandemie sind 
Angehörige von Gesund-
heitsberufen besonderen Be-
lastungen ausgesetzt. Des-
halb bietet TheraSmart allen 
Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen von Praxen sowie Pfle-
gekräften aus Krankenhäu-
sern und Pflegeheimen der 
Region kostenloses „Mittags-
pausen-Yoga“ für Anfänger 
an.

Termine: Mittwoch, 7. Juli;  
Mittwoch, 14. Juli und Mitt-
woch, 28. Juli; jeweils von 12  
bis 12.45 Uhr und von 13 bis 
13.45 Uhr.

Yoga dient der Mobilisation 
und Aktivierung genauso wie 
der Stressreduktion und Zent-
rierung mit besonderer Konzen-
tration auf achtsame Bewegung 
und Atmung.

Neben der Mitgliedschaft in 
einem Fitnessstudio gehört Yoga 
zu den gesundheitsfördernden 
Maßnahmen, die den Mitarbei-
tenden von TheraSmart zur Ver-
fügung stehen.

In diesem Monat sollen auch 
Angehörige anderer Praxen und 
Einrichtungen zu den genannten 
Terminen von den vielfältigen 
Wirkungen des Yogas – ange-
leitet vonBeate G. Piquenot-
Gusenda – kostenlos profitie-
ren können.

Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl wird um Voranmel-
dung (Telefon oder E-Mail) ge-
beten.

Kontakt
TheraSmart Ergotherapie
Fuldaer Str. 30c
36381 Schlüchtern
Telefon: (0 66 61) 9 19 09 04
Mobil: (01 51) 40 36 03 60
E-Mail: info@therasmart.de                                                        

Jehovas Zeugen mit virtuellen Treffen
Schlüchtern (BWB). Zwei-

mal wöchentlich laden Jehovas 
Zeugen zu Gottesdiensten als Vi-
deokonferenz ein. Eine gemein-
same Besprechung des Themas 
„Nimmst du an Jesus Anstoß?“ 
steht am Samstag, 10. Juli, um 
16 Uhr an.

Anschließend kann sich jeder 

die nächsten beiden Teile des re-
gionalen Kongresses 2021 „Durch 
Glauben stark!“ ansehen. Zum 
Programm gehören zwei Vor-
tragsreihen. Das Programm kann 
man wieder online anschauen 
oder man kann es auf der Web-
site www.jw.org herunterladen. 

Das dreiteilige Programm „Un-

ser Leben und Dienst als Christ“ 
mit Einzelheiten aus dem 5. Buch 
Mose, Kapitel 13 bis 15, steht am 
Mittwoch, 14. Juli, 19 Uhr, im Mit-
telpunkt. Jeder ist willkommen 
und kann unter (0 15 77) 3 43 42 37 
einen Zugang zum virtuellen Tref-
fen erhalten.

Weinanbau 
in Steinau 

Steinau (BWB). Der Natur-
park Hessischer Spessart lädt für 
Sonntag, 11. Juli, zu einer Füh-
rung über den Weinberg nörd-
lich der Kinzig ein. Während der 
dreistündigen Tour werden inte-
ressante Stationen des Steinauer 
Weinanbaus erwandert. Die Teil-
nehmer erfahren Wissenswertes 
über die Geologie des Weinbergs, 
die Geschichte des Weinanbaus 
in Steinau sowie über Weinan-
baumethoden. Die Gruppe be-
sucht auch den Katharinengar-
ten der Weinbruderschaft Steinau, 
wo heute wieder Wein angebaut 
wird. Zum Abschluss findet eine 
kleine Weinverkostung statt. Die 
Wegstrecke ist 4 Kilometer lang. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf 
der Nordseite der Brücke über die 
Autobahn A66 im Industriegebiet 
West, Am Berg. Die Kosten be-
tragen 10 Euro Person inklusive 
Weinverkostung. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, eine vorherige 
Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich. Anmeldungen bei Natur-
parkführer Hans-Joachim Bier-
Kruse, Telefon (0 66 63) 67 21. 

Neuwahlen 
beim TSV

Altengronau (BWB). Die 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des TSV 1911 Alten-
gronau findet am Samstag, 10. 
Juli, um 17 Uhr auf dem Ver-
einsgelände „Im Aspen“ statt. Der 
Vorstand freut sich auf einen re-
gen Besuch der Mitglieder.

Ein Kilo Bücher
Flieden (BWB). Ein großer 

Altbücherbasar der Bücherei Flie-
den findet am Samstag, 10. Juli, 
von 13 bis 17 Uhr im katholischen 
Pfarrheim und bei gutem Wetter 
im Pfarrhof statt. „Bücherpreise 
kiloweise“ ist das Motto: Für 1 
Euro pro Kilogramm Buch bekom-
men Besucher Bücher aus den 
unterschiedlichsten Themenberei-
chen. Angeboten werden gut er-
haltene Bücher aller Art. Romane/
Krimis, Taschenbücher, Sach-und 
Kinderbücher sind vorsortiert. Die 
Abstands- und Hygieneregeln sind 
einzuhalten; es ist ein Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen. Bei Regen 
wird der Basar verschoben.
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Fachklinik für Ganzheitliche Orthopädie und Rheumatologie

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine flexible Servicekraft (m/w/d) in VZ oder TZ
in unseren Restaurants und in der Cafeteria.

Sie betreuen unsere Gäste und Patienten während ihrer
orthopädischen Rehabilitation.

Bitte aussagekräftige Bewerbungen per E-Mail an:
info@salztalklinik.de

Salztal Klinik GmbH • Parkstraße 18 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon: (06056) 745-4403 • www.salztalklinik.de

Alleskönner gesucht!
Wir suchen Zuwachs.

Wir brauchen Dich!!
Für die Arbeit an der Front in einem kleinen Dorfladen mit Flair.

Du bist bei uns richtig, wenn du folgende Eigenschaften besitzt:
Frühaufsteher, zeitlich Flexibel, teamfähig, kreativ, belastbar, sehr gute Aufnahme von
verschiedenen Abläufen, kannst eigenständig arbeiten, bist motiviert gut gelaunt und
an einer langfristigen Beschäftigung interessiert.

Wir bieten:
abwechslungsreichen Arbeitsplatz, nette
Kundenkontakten und Kollegen, Arbeiten an der
Front mit jeglicher Unterstützung der Kollegen,
jeder Tag ist anders!!

Du hast Lust und Interesse??
Dann einfach melden unter 0 60 53 / 15 30 oder
per email: info@mittelpunkt-aufenau.de

Tel. (06056) 1559 · info@taxi-boest.de

Wir suchen zuverlässige, freundliche

Fahrer (m/w/d) in Vollzeit

sowie einen

Telefonist/Logist (m/w/d)

Sprechen Sie uns an.

Taxi Boest

Zuverlässige
REINIGUNGSKRAFT

für Arztpraxis in
Schlüchtern, ab 1.9.2021,

gesucht.
Täglich 2 – 2 ½ Std.,

überwiegend nachmittags
und abends.

Zuschriften a. d. Verlag unter
Chiffre Z93/39114395

Reinigungskraft (m/w/d)
für unser Objekt in Schlüchtern gesucht!

Minijob /Teilzeit,
Mo. bis Fr. ab 13:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Telefon: 06074/86850

LV-ReinigungsteamGmbH
Carl-Zeiss-Str. 24 • 63322 Rödermark

Runter vom Sofa- Rein ins Team!
Wir haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 € Basis (gerne
auch Schüler, Studenten, Rentner
oder Hausfrauen). Bewerben Sie

sich jetzt in SCHLÜCHTERN direkt
im Restaurant oder über

karriere.mcdonalds.de. Flexible
Arbeitszeiten. Bezahlung nach Tarif.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen
Küchenhilfe (m/w/d)
auf 450,- Euro-Basis

(Großküchenerfahrung
erwünscht)

Seniorenhilfe Steinau eV.
Tel. (06663) 96 060

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie ab sofort als:

Mitarbeiter für den Kassenbereich
und kaufmännischen Innendienst
in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

Ihr Profil:
Freude am Kundenkontakt
Selbständiges Arbeiten
Berufserfahrung
Freude am Umgang mit Zahlen
Gute EDV-Kenntnisse

kaufmännisches
Grundverständnis
Bereitschaft zum Schichtdienst
auch am Wochenende
und Feiertag

Das bieten wir Ihnen:
Abwechslungsreiche Tätigkeit
Zukunftssicheres Arbeitsumfeld
Zahlreiche Vergünstigungen innerhalb des Gesamtunternehmens

Wir freuen uns auf engagierte Mitarbeiter, die Spaß am Umgang mit
Menschen und Zahlen haben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns schon jetzt
auf Ihre Bewerbung*, die Sie uns per Post (bitte nur Kopien, keine
Rücksendung möglich) oder E-Mail zukommen lassen können.

Kur und Freizeit GmbH
z.Hd. Geschäftsführung Michael Lehrbacher/Stefan Ziegler
Frowin-von-Hutten-Straße 5 | 63628 Bad Soden-Salmünster
m.lehrbacher@spessart-therme.de und s.glura@spessart-therme.de

*Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre persönlichen
Daten vorübergehend im Rahmen des Auswahlverfahrens gespeichert werden. Informa-
tionen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden Sie unter https://bit.ly/2VtEVPs.

Wir suchen eine

VORARBEITERIN für 6 Stunden täglich

UND REINIGUNGSKRÄFTE für 4 Stunden täglich
für Reha-Klinik in Bad Soden-Salmünster (Median Klinik Kinzigtal)

Arbeitszeitbeginn flexibel zwischen 6 und 8:30 Uhr.,
tarifl. Lohn, volle Fahrtkostenerstattung.

Bei Interesse bitte melden bei Jutta Petri/Servicemanagerin
Mobil 0151/ 212 90 122 oder per E-Mail: jutta.petri@dussmann.de

Putzhilfe (m/w/d) gesucht

Wir brauchen Ihre Unterstützung am späten Nachmittag
von Mo. - Fr. für 1 - 2 Stunden täglich auf Basis „Minijob“.

Bewerbung z. H. Frau Reschke
easyApotheke Bad Soden-Salmünster
Am Palmusacker 10c
63628 Bad Soden-Salmünster
(0 60 56) 40 29 30

StellenmarktStammtisch der 
Kleintierzüchter

Schlüchtern (BWB). Der 
Kleintierzüchter-Stammtisch fin-
det am Freitag,  16. Juli, um 19 
Uhr in der Gaststätte Hausmann 
in Schlüchtern statt. An diesem 
Abend geht es um die Jungtier-
schau Kaninchen und den aktu-
ellen Zuchtstand. Gäste sind will-
kommen.

Versammlung 
der Theatergruppe

Schlüchtern (BWB). Die 
Schlüchterner Theatergruppe Slu-
ohderin lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung ein. 
Diese findet am Dienstag, 20. Juli, 
um 19.30 Uhr in der Stadthalle 
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen beispielsweise Berichte zum 
abgelaufenen Vereinsjahr.

Am 9. Juli 
nicht erreichbar

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Das Bürgertelefon und das Amt 
für Gesundheit und Gefahren-
abwehr des Main-Kinzig-Krei-
ses sind für Gesundheitsfragen 
rund um das Coronavirus am 
Freitag, 9. Juli, wegen eines in-
ternen Arbeitstreffens nicht er-
reichbar. Wer Corona-positiv ist 
oder sich krank fühlt, sollte sich 
an diesem Tag telefonisch an sei-
ne Hausarztpraxis wenden und 
außerhalb der Praxissprechzeiten 
an den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter der Rufnummer 116 
117. In lebensbedrohlichen Lagen 
steht die Notrufnummer 112 zur 
Verfügung. Informationen rund 
um das Coronavirus sind auch 
über die Webseite www.mkk.de 
erhältlich, neben Adressen, Kon-
taktformularen und Auskünften 
zu den Sachgebieten des Amts. 
Im „CoroNetz“ sind Informatio-
nen rund um das Coronavirus 
zusammengestellt, etwa zu den 
Themen Impfen, Testen, Reisen, 
Hygienekonzepte und Kontaktbe-
schränkungen.

Reichlich Platz 
zum Stöbern

Mittelkalbach (BWB). Die 
Bücherei Mittelkalbach veranstal-
tet am Sonntag, 11. Juli, ihren be-
liebten Gebrauchtbücher-Basar. 
Hier können Leser, Leserinnen 
und Buchliebhaber nach Lust 
und Laune stöbern und Bücher 
zu einem Kilopreis von 1 Euro 
erwerben. Neben einer großen 
Auswahl an Romanen (von der 
gebundenen Ausgabe bis zum Ta-
schenbuchformat), Sachbüchern 
(zum Teil auch antiquarisch) bis 
hin zu den verschiedensten Kin-
der- und Jugendbüchern ist wie-
der alles vorhanden. Auch DVDs 
werden zu einem Stückpreis von 
1 Euro angeboten. Der Verkauf 
findet von 10 bis 17 Uhr in der 
großen Mehrzweckhalle des Bür-
gerhauses Mittelkalbach statt. Es 
ist also reichlich Platz vorhanden, 
um entspannt und wetterunab-
hängig stöbern zu können. Ne-
ben der Kontaktdatenerfassung 
gelten die bekannten Abstands- 
und Hygieneregeln.

Versammlung 
im Freien

Sterbfritz (BWB). Der Vor-
stand der SG Germania Sterbfritz 
lädt alle stimmberechtigten Mit-
glieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung für Freitag, 
9. Juli,  ab 19 Uhr zum Sportler-
heim Sterbfritz ein. Im Rahmen 
der Versammlung findet die Wahl 
eines neuen Vorstandsgremiums 
statt. Die Veranstaltung findet im 
Freien unter Einhaltung der Co-
rona-Hygienemaßnahmen statt.

Die Kinzig-Quelle in Sterbfritz, deren Areal der Dorfverein aufwerten will. 
Foto: Fritz Christ 

Kneipp-Anlage und Wasser-
Spielplatz an der Kinzigquelle
Sterbfritzer machen Vorschläge zur Dorfentwicklung

STERBFRITZ (FGW). Viele 
Ideen gibt es in Sterbfritz zur 
Dorfentwicklung. Der im ver-
gangenen Jahr neu gegründete 
Dorfverein „Starwetz lebt“ hat 
sich dieses Thema auf seine 
Fahnen geschrieben und jetzt 
einen Maßnahmenkatalog er-
stellt.

Schon im Vorfeld des jetzt ein-
geleiteten Dorfentwicklungspro-
gramms und der diesbezüglichen 
Erstellung eines sogenannten In-
tegrierten Kommunalen Entwick-
lungskonzepts (Ikek) hatte der 
Sterbfritzer Dorfverein zusam-
men mit dem Ortsbeirat einen 
„Marktplatz für Ideen zur Dorf-
entwicklung“ ins Leben gerufen. 
Die Bevölkerung war mittels eines 
Online-Fragebogens aufgerufen, 
Ideen und Vorschläge zur Dorf-
entwicklung einzubringen. „Alle 
Vorschläge sollen der Weiterent-
wicklung von Sterbfritz dienen“, 
betont der Vorsitzende des Dorf-
vereins, Willi Merx. 

Der Vorstand des Dorfvereins 
hat jetzt eine Auswertung der Be-
fragung vorgenommen, woraus 
eine Vorschlagsliste an den Orts-
beirat für die Aufnahme in das 
Ikek-Projekt erarbeitet wurde. „In 
der Umfrage wurden insbesonde-
re die Themenfelder Ortsbild, Ver-
kehr, Gemeinschaftseinrichtun-
gen, Familienfreundlichkeit und 
Landschaftsbild sowie Bildung, 
Freizeit und Kultur behandelt“, 
berichtet Vorsitzender Merx. Da-
raus resultierend hat der Dorfver-
ein eine Beratungsgrundlage für 
den Ortsbeirat erarbeitet. 

Allem voran steht eine Neu-
gestaltung des kompletten Um-
felds von Mehrzweckhalle und 
Rathaus zum „Kultur- und Infor-

mationszentrum Sinntal“. Weiter-
hin sollten Bemühungen zur Er-
haltung des Sterbfritzer Bahnhofs 
als Mobilitätsstandort für die Ge-
meinde Sinntal mit barrierefreiem 
Zugang zu den Bahngleisen erfol-
gen, ebenso die Suche nach einem 
Standort für einen Jugendclub.

Ein wichtiges Anliegen ist dem 
Dorfverein eine Aufwertung des 
Areals der Kinzigquelle als na-
mensgebender Teil des Main-
Kinzig-Kreises durch das An-
legen einer Kneipp-Anlage und 
eines Wasser-Spielplatzes. 

Große Entwicklungsmöglichkei-
ten biete der Bereich zwischen 
Schule und Schwimmbad. Neben 
dem dort bereits geplanten Neu-
bau eines Kindergartens könnten 
weitere generationsübergreifende 
Angebote entstehen.

Auch die örtlichen öffentlichen 
Spielplätze in der Raiffeisenstra-
ße und Vor der Stephanskuppe 
sollten auf neue zeitgemäße Ge-

staltungsmöglichkeiten überprüft 
werden. Auf der Maßnahmenlis-
te sind zudem die Entwicklung 
eines Nutzungskonzeptes für den 
alten Friedhof sowie die Erweite-
rung des Mahnmals an der Kir-
che benannt. 

Der Dorfverein „Starwetz lebt“ 
will sich für die Erhaltung und 
Entwicklung des dörflichen Le-
bens im rund 2 000 Einwohner 
zählenden Sterbfritz einsetzen. 
Die Lebensqualität und die At-
traktivität sollen für alle Genera-
tionen und Bevölkerungsgruppen 
erhalten und gesteigert werden. 
Darauf verweist Willi Merx, Vor-
sitzender des Dorfvereins und zu-
gleich Sterbfritzer Ortsvorsteher.

Die Förderung von Kunst und 
Kultur gehört weiterhin zu den 
satzungsgemäßen Aufgaben des 
Sterbfritzer Dorfvereins, ebenso 
die Erforschung und Pflege der 
Heimatgeschichte sowie die För-
derung der Dorfgemeinschaft.
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Unsere e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

ca. 800 m lang, bis zu 18 m hoch, bis zu 70 km/h schnell

Europa-Kletterwald
in Steinau

Krugbau
36396 Steinau a.d. Straße
0171/4561765
info@europa-kletterwald.de
www.europa-kletterwald.de

Erleben Sie mit Ihrerer Familie, in einer Gruppe oder
mit Freunden, in einer einmaligen Waldatmosphäre

diesen faszinierenden Abenteuerpark!

Öffnungszeiten
siehe Internetseite

In den Osterferien täglich
von 11:00–18.00 Uhr

geöffnet.

Wir haben
wieder geöffnet!

Öffnungszeiten siehe
Europa-Kletterwald.de

Aktuelle Öffnungszeiten
siehe Internetseite

Gelnhausen

(ab 0 Jahren /107 Min. +)
Sa. 10.07 15.00 Uhr
So. 11.07 15.00 Uhr

(ab 12 Jahren / 134 Min. +)
Di. 13.07 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren / 134 Min. +)
Do. 08.07. 15:00 19.45 Uhr
Fr. 09.07 15:00 19.45 Uhr
Sa. 10.07 16:15 20.15 Uhr
So. 11.07 15:30 18:00 20.15 Uhr
Mo. 12.07 15:00 20.30 Uhr
Di. 13.07 15:00
Mi. 14.07 15:00 19.45 Uhr

PALI

CASINO

(ab 12 Jahren / 134 Min. +)
Do. 08.07. 16:00 20.30 Uhr
Fr. 09.07 16:00 20.30 Uhr
Sa. 10.07 17:30 20.30 Uhr
So. 11.07 17:30 20.30 Uhr
Mo. 12.07 16:00 20.30 Uhr
Di. 13.07 16:00 * 20.30 Uhr
Mi. 14.07 16:00 20.30 Uhr

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

schon ab

19,95 €
monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

Veranstaltung

Jens Bannert ist neuer Stadtbrandinspektor
Hauptversammlung der Gesamtstadtwehren im Kurpark / Verdiente Feuerwehrleute geehrt und Führungskräfte befördert

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Die Freiwilligen Feuer-
wehren der Gesamtstadt Bad 
Soden-Salmünster hielten im 
Bad Sodener Kurpark am Mu-
sikpavillon ihre Jahreshaupt-
versammlung ab. Feuerwehr-
leute aus allen Stadtteilen, 
Vertreter der Kommunalpoli-
tik und des Feuerwehrwesens 
waren zur Versammlung ge-
kommen.

Neben Berichten, Beförderun-
gen und Ehrungen stand die Wahl 
eines neuen Stadtbrandinspektors 
auf der Agenda. Oliver Lüdde, der 
dieses verantwortungsvolle Amt 
15 Jahre lang bekleidet hatte, kan-
didierte nicht mehr.

In seinem Bericht lobte der 
scheidende Stadtbrandinspektor 
die reibungslose Zusammenarbeit  
mit den Vertretern der Wehren 
und der politischen Gremien, „die 
ich ab morgen vermissen werde“, 
bekannte er. Besonders eindrucks-
voll habe sich das ineinandergrei-
fende Handeln beim Hochwasser-

einsatz im Januar 2021 gezeigt.
247 Wehrleute (218 Männer und 

29 Frauen) sind derzeit in den Ein-
satzabteilungen aktiv. Sie rückten 
2020 zu 137 Alarmierungen aus;  
davon waren 25 Brandeinsätze, 
54 Hilfeleistungen, zwei Brand-
sicherheitsdienste und fünf über-
örtliche Hilfen, aber auch 41 Fehl-
alarme waren zu verzeichnen. 
Insgesamt wendeten die Wehren 
3 737 Personalstunden für die Ein-
sätze auf. 

Waren die Einsätze während der 
Corona-Pandemie rückläufig, so 
besuchten zahlreiche Wehrleute 
auch in 2020 Lehrgänge und Fort-
bildungsseminare. 

Mit Blick auf die Neuanschaf-
fungen nannte Oliver Lüdde die 
Versorgung des Stadtgebiets mit 
Defibrillatoren, die Anschaffung 
von Wärmebildkameras für jeden 
Stadtteil und die Beschaffung von 
CO2-Warngeräte für jedes Lösch-
fahrzeug. Im Feuerwehrhaus in 
Bad Soden wurden neue Hallento-
re eingebaut. Die Instandhaltung 
der Feuerwehrhäuser sei eine Auf-

gabe, die sich seinem Nachfolger 
stellen werde, sagte Oliver Lüd-
de. Dank eines funktionierenden 
Hygienekonzepts seien alle Weh-
ren während der Corona-Zeit ein-
satzfähig geblieben. Schließlich 
könnten die Wehren ja nicht we-
gen der Pandemie „einfach dicht 
machen“, gab er zu bedenken.

Die Jugendfeuerwehr (JFW) 
habe im letzten Jahr sechs junge 
Leute hinzugewonnen, freute sich 
Stadtjugendfeuerwehrwart Stefan 
Kraus. Damit stieg die Mitglieder-
zahl der JFW auf 88. Fünf junge 
Leute wechselten in die Einsatz-
abteilungen.

Schwierig seien Aus- und Wei-
terbildung online gewesen, da die 
jungen Leute bereits durch Home-
schooling viel Zeit vor dem PC 
hatten verbringen müssen. 

Landrat Thorsten Stolz zeig-
te sich beeindruckt vom ehren-
amtlichen Engagement der Feuer-
wehrleute. 250 Leute übernähmen 
Verantwortung für ihre Mitbür-
ger.  Er dankte dem scheidenden 
Stadtbrandinspektor, der 15 Jahre 
„einen Riesenladen“ zusammen-
gehalten, also ein mittleres Unter-
nehmen geführt hat. „Sie über-
geben ein gut bestelltes Haus“, 
wandte er sich an Oliver Lüdde.

Der Zuwachs der Jugendfeuer-
wehr sei erfreulich, sagte Bürger-
meister Dominik Brasch in sei-
nem Grußwort, zumal bei den 
veränderten Interessenlagen der 
Jugendlichen es immer schwieri-
ger werde, Nachwuchs zu gewin-
nen.  Mit Blick auf den Hochwas-
sereinsatz, rücke der Bau eines 
Rückhaltebeckens weiter in den 
Fokus. Die Situation sei „intensiv“ 
mit den Entscheidungsträgern zu 
besprechen.

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden folgende 
Wehrleute befördert: zum Lösch-
meister: Christian Buhl (Kerbers-
dorf), Alexander Amberg (Ahl); 
zum Oberlöschmeister: Simon 
Dietz, Darius Müller (beide Mer-
nes), Matthias Sura, Ralf Schle-
gelmilch, Robert Ohnesorge (alle 
Salmünster),  Michael Schanz, Lu-
kas Kirchner (Bad Soden); zum 
Hauptlöschmeister: Kay Hagen-
bach (Kerbersdorf).

Für langjährige aktive Dienstzeit 
ehrte Kreisbrandmeister Volker 
Achert folgende Feuerwehrleute 
mit dem silbernen Brandschutzeh-
renzeichen am Bande für 25 Jah-
re: Sabrina Bachmann, Daniela 
Heyer, Sascha Kling, Björn Lein, 
Markus Stegemann; mit dem Gol-
denen Brandschutzehrenzeichen 
am Bande für 40 Jahre: Franz Jo-
sef Brulin, Rainer Rahn, Stefan 
Hemrich, Robert Noll, Stefan Bös, 
Jürgen Lehmann, Andreas Lauer, 
Christoph Henrich, Jürgen Desch, 
Peter Gaul, Andreas Wenzel.

Für 50 Jahre aktive Dienstzeit 
wurde Nino Muntoni aus Sal-
münster das Goldene Brand-
schutzehrenzeichen am Bande 
(Sonderstufe) verliehen. 

Auch Mitglieder der Jugend-
feuerwehr erhielten vom Unter-
verbandsvorsitzenden Bernd 
Schauberger und Unterverbands-
Jugendfeuerwehrwartin Sabrina 

Strott Ehrungen für aktive Dienst-
zeiten:

Die Florian-Medaille in Bron-
ze für fünf Dienstjahre erhielten: 
Marc Peichl, Joana Winter, Steven 
Lehmann; die Florian-Medaille in 
Silber für acht Dienstjahre: Carl 
Claßen, Robert Ohnesorge.

Die Dunkelheit war längst her-
eingebrochen, als die Feuerwehr-

leute zur Wahl des Stadtbrandin-
spektors und dessen Stellvertreter 
schritten. In geheimer Wahl be-
stimmten die 127 Stimmberech-
tigten mit 122 Stimmen Jens Ban-
nert (Salmünster) zum Nachfolger 
von Oliver Lüdde. Zum stellver-
tretenden Stadtbrandinspektor 
wählte die Versammlung mit 81 
Stimmen Frank Widmayr (Bad 

Soden), sein Mitbewerber Timo 
Wiesner erhielt 38 Stimmen. Zum 
2. stellvertretenden Stadtbrandin-
spektor wurde Frank Seidl (Ahl) 
mit 113 Stimmen gewählt.

Am Freitag, 10. September, 
wollen die Wehrleute ihren ver-
dienten, bisherigen Stadtbrand-
inspektor Oliver Lüdde offiziell 
verabschieden.

Etliche Wehrleute wurden zu Führungskräften befördert.

Auf der Jahreshauptversammlung wurden (von rechts) Jens Bannert zum Stadtbrandinspektor, Frank Widmayr 
zum Stellvertreter und Frank Seidl zum zweiten Stellvertreter gewählt. Oliver Lüdde kandidierte nach 15 Jahren 
nicht mehr.                                                                                                                                Fotos: Petra Kloberdanz

Zahlreiche Feuerwehrleute wurden mit Brandschutzehrenzeichen am Bande ausgezeichnet. Nino Muntoni (vor-
ne Mitte) erhielt das Goldene Brandschutzehrenzeichen für 50 aktive Dienstjahre.

Mitglieder der Jugendfeuerwehr erhielten eine Florian-Medaille für aktive Dienstjahre.
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Vermietungen

KFZ-Verkäufe

KFZ-Kaufgesuche

Zweirad/Trike/Quad

Wohnwagen/-mobile

An- und Verkäufe

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Zu verschenken

Mietgesuche

Al
z1Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf

Die Broschüre gibt einen Überblick
überSymptome,Diagnose, Therapie
sowie den Verlauf der Alzheimer-
Erkrankung.BestellenSiedenkosten-
freien Ratgeber!

Was ist Alzheimer?

www.alzheimer-forschung.de/alz
0800- 2004001

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Schlüchtern-Niederzell
3 ZKB, 1. Stock, ca 82 m2, Balkon,
Abstellraum, sep. Wasch- u. Tro-
ckenraum, Abstellplatz (EBK kann

übernommen werden), Ver-
brauchsausweis, Bj. 1994, Heizöl,
63 kWh ab 1.9.2021 zu vermieten.

Tel. 0176/ 324 505 12

Ford KA,
Bj. 12/2012, 101.000 km,
Klima, TÜV bis 6/2023,

Preis: 2.500 €,
Tel. 0171 - 51 00 258

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

54,- €
Tel. 06661-607097

Kleines
Fotokopiertischgerät

gesucht!
06663-7600

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

R& R Entrümpler
Haushaltsauflösung/ Entrümpe-
lungen vom Keller bis zum Dach-
boden. Preiswert - schnell - zuver-
lässig. Hochwertiges wird ange-
rechnet. Wir räumen für Sie Keller,
Garagen, Häuser, Scheunen, Büros

usw., alles besenrein.
Tel. 01520/ 167 04 06 oder per

Mail: rfr2020@gmx.de

Hilde, 75 J., mit schöner weibl. Figur, viel 
jünger wirkend. Ich koche liebend gerne, 
bin umzugsbereit, eig. PKW vorhanden. 
Fühle mich so einsam u. verlassen seit 
mein Mann verstorben ist. Ich würde Ku-
chen backen für einen schönen gemein-
samen Nachmittag. Freu mich auf Ihren 
Anruf über PV u. unser Kennenlernen. 
Tel. 0176-57801677

Anita, 63 J., fürsorgliche, natürliche Wit-
we, sparsam und bescheiden, mag Ta-
gesausflüge mit meinem Auto, aber auch 
die traute Zweisamkeit zu Hause, kochen 
und alles, womit ich es uns richtig schön 
machen kann. Ein respektvolles Mitein-
ander wäre mir wichtig. Rufen Sie über 
PV an, ich bin nicht zeit-/ortsgebunden. 
Tel. 0176-34498341

(06661)153988700

Zu verschenken:
Schafwolle, einsetzbar als

Dünger, Wasserspeicher,
Schneckenvertreiber.

Flieden, Tel. 0151/ 74 34 00 10

SolariumKombi-Gerätmit
Heraeus-Röhren, funktioniert ein-
wandfrei, Liege 1,90x0,80x0,90 m,
Himmel 1,90 m, anzusehen u. abzu-
holen in Höf und Haid, Terminverein-
b. unter Tel. 0151-74340010

Versch. Bretter, Nut u. Feder u.
glatt, Stärke 12, 17, 21 mm, Breite 100,
140 mm, Kanthölzer 4x6 cm, versch.
Längen zu Verschenken, abzuh. in

BSS,☎ 06056-9833564 o.
0171-3065605

Junge Auszubildende sucht ei-
ne 2 ZKB in BSS oder Bad Orb
mit EBK, warm bis max. 550,- €,
Bürgschaft vorhanden, Angebote
bitte unter Tel. 0160-4578058

Junggeselle, 24 Jahre, sucht
dringend ab 1.8. wegen Umschu-
lung 2-Zi-Wohnung in Schlüch-
tern-Innenstadt, ca. 50m2,

bis 360,- € kalt. Tel. (06664) 65 13
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Außergewöhnliche Fernblicke im Spessart
118. Europäischer Kulturweg wird am Sonntag in Alsberg eröffnet

Alsberg (BWB). Der 118. 
Europäische Kulturweg „Weit-
blick, Wald & Wallfahrt“ wird 
am Sonntag, 11. Juli, in Alsberg 
eröffnet. Treffpunkt ist an der 
Alten Schule, Ringstraße 16.

Auf zwei Schleifen (zwei und 
zehn Kilometer Länge) erkundet 
der europäische Kulturweg die 
Kulturlandschaft von Alsberg.
Die Panoramarunde ist ein zwei 
Kilometer langer Spaziergang 
auf etwa 450 Metern Höhe, der 
für den Spessart außergewöhn-
liche Fernblicke bietet – in den 
Vogelsberg, den Taunus und in 
die Rhön.

Die Waldwanderung führt zu 
Beginn entlang des alten ehema-

ligen Handelsweges Eselsweg. An 
der Station „Grenzsteine“ finden 
Wanderer mehrere Exemplare der 
ältesten datierten Markungsstei-
ne im Spessart. Vorbei am ehema-
ligen NATO-Lager erreichen sie 
am Waldrand den Golfclub, wo 
eine Stärkung möglich ist. Wan-
derer folgen der Markierung des 
gelben EU-Schiffchens auf blauem 
Grund auf zwei beziehungswei-
se zehn Kilometern. Für die Er-
öffnung am Sonntag ist folgender 
Ablauf vorgesehen: 9 Uhr: katho-
lischer Gottesdienst im Schulhof; 
10 Uhr: Begrüßung durch Bürger-
meister Dominik Brasch, Ortsvor-
steher Reiner Mayer, Grußwort 
des Landrats Thorsten Stolz, Dr. 
Gerrit Himmelsbach (Archäolo-

gisches Spessart-Projekt) und Ri-
chard Pfahls (Dorfverein); 10.30 
Uhr: gemeinsamer Gang über die 
Panoramarunde und zur Kirche 
inklusive Überraschungen (zwei 
Kilometer); 12 Uhr: Mittagskräf-
tigung im Schulhof bei Quellka-
doffel unn Madde sowie Wildsau-
wurschd; 13 Uhr: Wanderung auf 
der Waldrunde mit den Stationen 
Steinbruch, Grenzsteine und Golf-
platz; gegen 17 Uhr: Rückkunft 
in Alsberg im Schulhof bei Kaf-
fee und Kuchen sowie Wildsau-
wurschd.

Anmeldungen für die Veranstal-
tung mit Angabe der Telefonnum-
mer bei der Stadtverwaltung Bad 
Soden-SAlmünster unter Telefon 
(0 60 56) 73 30 oder per E-Mail: 

info@badsoden-salmuenster.de 
bis Donnerstag, 8. Juli.

Ein neuer Arzt für Schlüchtern
Stephan Kufner verstärkt das Team von Hausärzte MKK

Schlüchtern (BWB). Die 
überörtliche Gemeinschafts-
praxis Hausärzte MKK hat 
einen neuen Arzt im Schlüch-
terner Team: Stephan Kufner 
absolviert dort seinen Fach-
arzt für Allgemeinmedizin. Da-
mit sieht sich Hausärzte MKK 
gut aufgestellt.

„Es ist super, dass er da ist und 
unser Team verstärkt“, sagt Dr. 
Zuzana Zimmermann von Haus-
ärzte MKK über den Neuzugang 
Stephan Kufner. „Er ist schon 
jetzt bei unseren Patientinnen 
und Patienten sehr beliebt und 
passt super ins Team.“ Damit sei 
die Praxis in Schlüchtern gut auf-
gestellt.

Gerade erst hat Stephan Kufner 
seinen Facharzt für Innere Me-
dizin erfolgreich absolviert, jetzt 
macht er bei Hausärzte MKK den 
Facharzt für Allgemeinmedizin. Er 
wird in den beiden benachbarten 
Praxen in der Lotichiusstraße in 
Schlüchtern eingesetzt. Um die 
Einarbeitung kümmert sich Dr. 
Thomas Degenhardt, der seine 
Diabetespraxis im April an Haus-
ärzte MKK übergeben hatte, dem 
Team aber noch für einige Jah-
re als angestellter Arzt erhalten 
bleibt. Degenhardt ist überzeugt 
von dem Neuen: „Das ist ein gu-
ter Mann. Er ist schon jetzt sehr 
gefragt, sowohl in unserem Team 
als auch bei den Patientinnen und 
Patienten. Ihn können wir defini-

tiv länger gebrauchen.“
Ursprünglich kommt Kufner aus 

dem Allgäu, wohnt aktuell noch 
in Hanau. Im dortigen Klinikum 
arbeitete er bislang als Internist 
und betreute zuletzt vor allem 
Corona-Intensivpatienten. „Das 
war teilweise schon hart“, sagt er. 
An der Allgemeinmedizin schätzt 
Kufner vor allem eines: „Der Job 
ist extrem vielseitig, das gibt es 
in keinem anderen Bereich der 
Medizin.“

Außerdem sei bei Hausärz-
te MKK „alles viel persönlicher 
und direkter“, findet Kufner. „Das 
gilt für das Team, aber eben auch 
für den Kontakt mit unseren Pa-
tientinnen und Patienten.“ Ende 
2022 wird Kufner mit seiner Wei-
terbildung fertig sein. „Ich kann 
mir sehr gut vorstellen, langfristig 

in Schlüchtern zu bleiben“, ver-
rät der 32-Jährige abschließend. 
Das freut Zuzana Zimmermann: 
„Es wäre toll, wenn er auch nach 
seiner Facharzt-Weiterbildung in 
unserem Team bleibt. Wir sind 
guter Dinge, dass das klappen 
kann.“

Hausärzte MKK ist eine über-
örtliche Gemeinschaftspraxis mit 
Standorten in Schlüchtern, Bad 
Soden-Salmünster, Langensel-
bold und Schöneck. Die Praxis in 
Schlüchtern bietet auch eine Dia-
betologie, die in Langenselbold ist 
außerdem Lehrpraxis. Das Team 
von Hausärzte MKK besteht aus 
zwölf Ärztinnen und Ärzten so-
wie aus 42 Mitarbeitenden. Nach 
wie vor hat die überörtliche Ge-
meinschaftspraxis in einigen Pra-
xen Kapazitäten für Neupatienten.

Sie freuen sich über den Neuzugang Stephan Kufner in ihrer Mitte: Zuzana 
Zimmermann und Thomas Degenhardt.                     Foto: Bensing & Reith

Imker treffen 
sich wieder

Sterbfritz (BWB). Der Im-
kerverein Sinntal trifft sich wieder 
jeden Donnerstag ab 18 Uhr mit 
entsprechenden Corona-Auflagen 
auf dem Vereinsgelände in Sterb-
fritz. Futterbestellungen und Be-
handlungsmittel können noch bis 
zum 11. Juli am Vereinsgelände 
oder per E-Mail an info@imker-
vereinsinntal.de abgegeben wer-
den. Ein Termin zur Futteraus-
gabe wird noch bekanntgegeben.

Sichtbarkeit im Netz

Schlüchtern (BWB). Ge-
meinsam mit dem Handels-
verband bietet der WITO 
Schlüchtern am Dienstag, 13. 
Juli, von 19 bis 21 Uhr eine 
Online-Schulung zum The-
ma „Sichtbarkeit im Netz“ 
an. Die Sichtbarkeit im Netz 
ist die Grundvoraussetzung,  
damit die immer „smarteren“ 
User zu Kunden im stationä-
ren Laden oder Onlineshop 
werden. Ziel der Schulung ist 
es, wichtige Berührungspunk-
te zur Zielgruppe zu erkennen 
und Strategien zu verstehen, 
um jeden Kanal zum lebendi-
gen Attraktionspunkt zu ma-
chen. Unter anderem wird den 
Fragen nachgegangen: Warum 
sollte man  im Internet sicht-
bar sein?; Welche Berührungs-
punkte habe ich im Internet 
mit meiner Kundschaft?; Wie 
funktioniert kundenzentrier-
te Kommunikation?; Wie er-
stelle ich mit diesem Wissen 
gute Inhalte? und Wie führe 
ich Nutzer im Netz?. Außer-
dem werden Werbe-Strategien 
für kleinste und kleine Unter-
nehmen vorgestellt. Referenten 
sind Marcel Rösel und Frede-
rik Gottschling (handel.digital) 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei offen, auch für Kollegen 
aus den benachbarten Kom-
munen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter 
https://www.handel.digital/
veranstaltungen/schulung-
schluechtern.



Donnerstag, 8. Juli 2021 27. WOCHE12

Mo. – Fr. 9–18 & Sa. 9 –14 Uhr

Tel. 06661/4400 oder
Mobil/WhatsApp
0172/3632069Haus der jungen Mode

In Schlüchtern

NEU wieder bei uns

Kleidddd 1177,9999 C

TToopp 1122,9999 C

Shorttts 1111777,999999 C

Elektroinstallation Altbau/Neubau • E-Mobilität/Wallbox
Smart Home • Rollladensteuerungen • SAT-Anlagen

Netzwerktechnik • Alarmanlagen

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

Wir installieren Ihnen die Power für Ihr E-Auto –
900 Euro staatliche Förderung für IhreWallbox

Samstag 17. Juli 10°° - 11.30

Im Schlafseminar bekommen Sie Informationen
zu den Ursachen der häufigsten Schlafstörungen

und erfahren, welchen Anteil Ihr Bett und
Schlafplatz daran hat.

SPEISEPLAN
Woche 12.07. – 18.07.2021

Montag 12.07.2021 Tagessuppe
Hähnchenschenkel, Soße
Petersilienkartoffeln, Bohnensalat
Schokopudding

Dienstag 13.07.2021 Tagessuppe
Nudel mit Haschee
Kopfsalat
Birnenkompott

Mittwoch 14.07.2021 Tagessuppe
Apfelpfannekuchen mit Zimtzucker und Vanillesoße
Apfelmus

Donnerstag 15.07.2021 Tagessuppe
Zigeunerschnitzel, Kroketten, Salat
Erdbeerpudding

Freitag 16.07.2021 Tagessuppe
Schlemmerfilet Bordelaise,
Rahmsoße, Gemüsereis
Eisbecher

Samstag 17.07.2021 Gemüseeintopf mit Bauernbrot
Obst

Sonntag 18.07.2021 Tagessuppe
Schweinebraten, Soße, Kaisergemüse, Schupfnudel
Fruchtjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

IPSTER Innovation UG (haftungsbeschränkt) 
Brüder-Grimm-Straße 9 • 36396 Steinau an der Straße

          

Berührungslos und hygienisch einwandfrei informieren.

ABSTAND HALTEN! 
BITTE 1,5 METER ABSTAND HALTEN!

1,5 METER

DIE NEUSTEN INFOS 
ZUR BESUCHSREGELUNG!

JETZT INFORMIEREN!

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Medienberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

„Meine persönliche 
Energiewende“ 
Grüne laden zum Infoabend ein

Schlüchtern (BWB). Auf 
Einladung der Grünen Schlüch-
tern wird Roland Kolb vom In-
genieurbüro Kolb und Müller 
GmbH in Elm am Mittwoch, 14. 
Juli, um 19.30 Uhr im Stadthotel 
einen Vortrag zu dem Thema 
„Meine persönliche Energie-
wende“ – Wie kann das ge-
hen? halten.

„Eine eigene Fotovoltaikanlage 
oder eine Solarthermie auf dem 
Dach, das ist für private Haus-
eigentümer tatsächlich hoch in-
teressant“, erklärt Karin Nievel-
stein, grüne Stadtverordnete, 
„aber im Vorfeld sind doch etli-
che Fragen zu klären, wie zum 
Beispiel ob das Dach des Hauses 
überhaupt geeignet ist und wie 
ist die Gesetzeslage? Wie rentabel 
sind die Anlagen und wann hat 
sich der Kauf in der Regel amorti-

siert? Welches System ist denn für 
mich sinnvoll, will ich den erzeug-
ten Strom selbst verbrauchen und 
damit meine eigenen Energiekos-
ten senken oder will ich ihn ins 
Stromnetz einspeisen? Und es ist 
doch immer von staatlichen För-
dergeldern die Rede, wie komm 
ich denn da dran?“

Kompetente Antworten

„Hier kommt nun unser Experte 
ins Spiel,“ ergänzt Günther Koch, 
Vorsitzender der Grünen. Roland 
Kolb wird die Bereiche Fotovol-
taik sowie Solarthermie umfas-
send vorstellen und wichtige Ent-
scheidungshilfen anbieten. Nach 
einem kurzen Vortrag wird er auf 
Fragen eingehen und sie kompe-
tent beantworten.

Alle interessierten Bürger sind 
zu dem Infoabend herzlich ein-
geladen.

Proben beginnen
Bad Soden-Salmüns-

ter (BWB). „Jetzt hat auch das 
Warten für den Männerchor ein  
Ende“, schreibt Holger Brixel, 
Pressewart des Gesangvereins 
Liederkranz, in einer Mitteilung. 
Am Donnerstag, 8. Juli, steigt das 
Ensemble unter der Leitung von 
Annette Bötel-Kehl wieder in den 
regulären Probenbetrieb  ein. Die-
Probe beginnt um 20.30 Uhr im 
Spessart Forum. Ein Teil der Chor-
mitglieder ist auch im Familien-
chor aktiv und daher bereits vor 
Ort. Die anderen Sänger werden 
gebeten, sich 30 Minuten vor Pro-
benbeginn einzufinden, damit die 
gemäß Hygienekonzept erforder-
lichen Vorbereitungen reibungs-
los umgesetzt werden können. 
Die Wiederaufnahme der Proben 
bietet auch interessierten Neuein-
steigern eine gute Möglichkeit, im 
Liederkranz zu singen.

Über die EU- 
Zukunftskonferenz

Schlüchtern (BWB). Die 
Europa-Union und die Europa 
Akademie Schlüchtern laden für 
den heutigen Donnerstag, 8. Juli, 
um 19 Uhr in das ehemalige Land-
ratsamt in Schlüchtern, Garten-
straße, ein. Dort können Inter-
essierte auf einer Großleinwand 
einer virtuellen Runde über die 
EU-Zukunftskonferenz beizuwoh-
nen, moderiert vom Landesvor-
sitzenden der Europa Union Hes-
sen, Thomas Mann. Teilnehmer 
der Gesprächsrunde sind Nicola 
Beer, Vizepräsidentin des Euro-
päischen Parlaments, sowie die 
Mitglieder des Europäischen Par-
laments, Gabriele Bischoff, Daniel 
Freund und Prof. Sven Simon. Für 
die Besucher in Schlüchtern be-
steht die Möglichkeiten, Fragen 
oder Statements zu formulieren.
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